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Das ganz besondere Bad 
So entsteht Ihr persönliches Kleinod 

Der Eine mag es puristisch, die Andere verschnörkelt. 

Kein Mensch gleicht dem anderen und so muss auch 

Ihr neues Bad sein: ein ganz besonderer Raum für einen 

ganz besonderen Menschen. 

VORWORT 

Liebe Mitglieder und Freunde 
des TSV Steinenbronn 

in den meisten der im Turn- und Sportverein Stei­
nenbronn 1900 e. V angebotenen Wettkampf­
sportarten ist die Saison 2012/2013 erfolgreich 
abgelaufen und wir wollen mit diesem Jahres­
heft wieder inne ha lten, auf das Geleistete zu­
rück- und auf den zukünftigen Sportbetrieb aus­
blicken. 
ln den Reihen der Badmintonabtei lung herrscht 
große Freude, dass die Nachwuchsarbeit Früchte 
trägt. Absoluter Star ist Patrick Memmleb, der 
zwischenzeitlich im Landeskader trainiert und 
sich bei versch iedenen Turnieren to lle Podest­
plätze erspielte. 
Im Basketball wurde unter der Führung unserer 
neuen Abteilungsleiterin und Cheftrainerin, Cris­
tina Henriques, die tolle Jugendarbeit weiter aus­
gebaut. Während das männliche U 12-Team 
knapp die Finals verfehlte, gelang es der weib­
lichen U15-Mannschaft, wie in 2012, erneut in 
die Finals einzuziehen. Die männliche U 16-Mann­
schaft, die hauptsächlich aus U14-Spieler besteht 
(!),erspielte sich am letzten Spieltag sensationell 
den Meistertitel. 
Auch unsere Fußbaii-B-Jugend absolvierte mit viel 
Spieldisziplin eine souveräne Spielrunde mit sehr 
starken Mannschaften. Es konnte jedoch nur das 
beste Team gewinnen - und das war unsere B­
Jugend. 
Die Tischtennisabteilung trägt schon seit mehre­
ren Jahren zur positiven Erfolgsbilanz bei. Wäh­
rend die erste Mannschaft durch einen Patzer am 
vorletzten Spieltag knapp den Aufstieg in die Lan­
desliga verfehlte, so konnte der Ärger mit dem 
Pokalsieg weggefeiert werden. Unsere zweite 
Mannschaft erspielte sich neben dem Meistertitel 
auch den Pokalsieg und schloss die Sa ison mit 
dem heiß begehrten Double ab. 
Unsere Turner nahmen wieder mit großem Erfolg 
am Kinder-Turn-Cup 2013 tei l und brachten einige 
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Gold-, Silber- und Bron­
zemedail len nach Stei­
nenbronn mit heim. 
Sportl icher Höhepunkt 
war sicherlich der Welt­
meistertitel sowie der 2. 
Platz im Weltcup von 
Marco Wa lz im ln line 
Alpin . Marco macht in 
2013 da weiter, wo er 
2012 aufgehört hat 
und so erfuhr er sich in der laufenden Sa ison ei­
nen weiteren deutschen Meistertitel und hat sehr 
gute Chancen auf den Titel des Europameisters 
2013. Das Steinenbronner Rennteam, aus dem 
zwischenzeitlich weitere Fahrer in den Landeska­
der nominiert wurden, peilt in 2013 nach der Vi­
zemeisterschaft in den Jahren 2010, 2011 und 
2012 die baden-württembergische Mannschafts­
meisterschaft 2013 an. 
Und genau so gute Arbeit wird in den nicht am 
Ligabetrieb teilnehmenden Abteilungen geleis­
tet. Erfreu lich ist auch der .,Boom" in der Fit­
ness/ Gymnastikabtei lung, deren Angebot durch 
weitere interessante Kursangebote ausgebaut 
wurde. 
Erfreu lich ist auch, dass wir im März 2013 unser 
Vorstandsteam durch die Wah len bei der Jahres­
hauptversammlung auf insgesamt 12 Personen 
aufstocken konnten und so eine weitere Arbeits­
verteilung erfolgen kann. 
Diese viele Arbeit für das umfangreiche Sportan­
gebot im TSV-Steinenbronn und die großartigen 
Erfolge sind nur durch die viele, viele Arbeit 
der knapp 100 Übungsleiter, Trainer, Betreuer, 
Geschäftsstellenmitarbeiter, Beisitzer, Vorstände 
und sonstigen Helfer und Mitarbeiter möglich, 
die sich in unzählig vielen Stunden fü r UNSEREN 
TSV-Steinenbronn - jeder auf seine Weise -
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engagieren. All diesen Mitarbeitern spreche ich 
für dieses große Engagement namens aller Mit­
glieder und Sportler ein "herzliches DANKE­
SCHÖN" aus! 
Ein weiteres herzliches Dankeschön geht an all 
unsere Sponsoren und Gönner für die Geld- und 
Sachzuwendungen, an den Gemeinderat und die 
Gemeindeverwaltung sowie den Hausmeistern 
und Bauhofmitarbeitern unter der Gesamtleitung 
unseres sportbegeisterten Bürgermeisters Singer 
für die wohlwol lende Unterstützung und Beglei­
tung unserer Arbeit sowie an all unsere Freunde 
und Helfer im "Hintergrund". Wir sind uns dessen 

sehr woh l bewußt, dass dieses TSV-Getriebe in der 
Gesamtheit nur dadurch so gut funktioniert, dass 
jedes Zahnrad zur rechten Zeit, am richtigen Ort 
im richtigen Takt mit der richtigen Kraft mit sei­
nem Beitrag mitwirkt. 
Und all denen, die bisher noch nicht in den Ge­
nuss gekommen sind sich am großen Ganzen -
als Sportler oder Funktioner - zu beteiligen und 
mitzuwirken sei das folgende Goethezitat gewid­
met: 
"Wer nichts für andere tut, tut nichts für sich." 
Also, wann darf ich "Dich" im TSV-Steinenbronn 
begrüßen? 

Mit sportlichen Grüßen 

Klaus Dorna Frhr. von Scholley 
- 1. Vorsitzender -
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Der TSV aus Sicht der Vereinsverwaltung 

Als Geschäftsführer des TSV bin ich dafür verant­
wortlich, die Verwaltung des Vereinsam Laufen zu 
halten. Dies geschieht meist im Hintergrund des 
sportlich geprägten Vereinslebens. Gerne nutze 
ich daher die Gelegenheit und gebe Ihnen hiermit 
einen kleinen Einblick zur "Lage des TSV''. 
Die positive Entwicklung des Vereins, viele steu­
errechtliche und verbandsrelevanten Vorgaben 
lassen den hierfür erforderlichen Zeitaufwand 
und die Anforderungen an die Vereinsverwal­
tung weiter steigen. So ist zwischenzeitlich der 
Verein sicherl ich als kleines Unternehmen zu se­
hen. Finanzplanung, Kassen-, Bank-, Lohn-und Bi­
lanzbuchhaltung, Budgetverwaltung, Steuer-, 
Verbands- und Versicherungsmeldungen fordern 
das Geschäftsstellenteam und mich stets neu 
heraus. 
Damit der Sportbetrieb erfolgreich durchgeführt 
werden kann, gaben wir letztes Jahr fast 
250 000,00 € aus. Sicherlich gibt es noch einige 
Projekte, die wir noch nicht realisieren konnten. 
Gerne würde ich jeden Wunsch immer sofort erfül­
len aber ich denke, die meisten konnten wir umset­
zen und werden dies auch in Zukunft tun. 
Um die notwendigen Mittel zu erwirtschaften 
sind auf der Einnahmenseite viel Kreativität und 
Fleiß erforderlich. An Mitgliedsbeiträgen konn­
ten wir annähernd 70 000,00 € verbuchen. 
Meine Aufgabe ist es, die Lücke in Höhe von 
180000,00 € zu schließen. Werbe- und Pacht­
erlöse tragen einen großen Anteil bei. Weitere 
Einnahmequellen stellen Spenden sowie Erlöse 
aus Altpapier- und Weihnachtsbaumsammlun­
gen dar. Aber auch die Erträge aus unserer Photo­
voltaikan lage und aus der EDEKA-Vereinskarte 
(siehe nächster Bericht) helfen, einen ausge­
gl ichenen Finanzhaushalt zu gewährleisten. 
Trotz al len Sparmaßnahmen im Gemeindehaus­
halt darf die auch weiterhin großzügige Unter-
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stützung der Gemeinde Stei­
nenbronn im Rahmen der 
Vereinsförderung nicht uner­
wähnt bleiben. Alle örtlichen 
Vereine profitieren hier in Atr 
hängigkeit ihrer Größe und 
ihrer Jugendarbeit. Gerne 
stellen wir den Bürgerinnen 
und Bürgern auch mit dieser 
Unterstützung ein attraktives 
Angebot zur Verfügung. 
Auch in Zukunft versuche ich, nicht einfach nur 
bei Bedarf die Mitgliedsbeiträge zu erhöhen, son­
dern weitere Einnahmequellen zu finden. Wie 
wäre es mit Windkraftgeneratoren an den Flut­
lichtmasten der Sportplätze? Na ja, eher wohl 
doch nicht! 
Finanzielle Sicherheit bringt der Blick auf unseren 
Schuldenstand: Wir haben seit vielen Jahren 
keine mehr und gehören somit mit einem ausge­
glichenen Haushalt zu den wenigen, finanziell ge­
sunden Vereinen. 
Unser wertvollster Schatz ist jedoch das Engage­
ment der vielen Ehrenamtlichen, ohne die der Ver­
ein auch bei bester Finanzwirtschaft nicht finan­
zierbar ist. Schön, dass dies auch in unserer 
schnelllebigen Zeit weiterhin gelebt wird . 
Allen kleinen und großen Sportler sowie allen 
Freunden des Vereins wünsche ich weiterh in viel 
Freude im und mit dem TSV. 

ft--~~ 
Andreas Wenzel 
Geschäftsführer 

• 
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Helfen Sie dem Verein -
ohne Geld- und Zeitaufwand 

Sie können dem Verein etwas Gutes tun - ganz 
ohne Geld- und Zeitaufwand. 
Der EDEKA aktivmarkt Mummert (Schönbuch­
weg 4, Steinenbronn) unterstützt seit 2011 den 
TSV durch Ihren Einkauf dort. Von Ihrem Umsatz 
erhält der Verein 3% aus dem Einkaufswert 
(ohne Mehrwertsteuer). Zeigen Sie hierfür ein­
fach die Vere inskarte des TSV Steinenbronn 1900 
e. V. vor dem Bezahlvorgang an der Kasse. Für Sie 
ändert sich dadurch nichts. Für den Verein schaf­
fen Sie jedoch eine zusätzliche Einnahmequelle, 
die den Sporttreibenden im TSV - insbesondere 
der Vereinsjugend - hilft, den Sportbetrieb zu er­
möglichen und auszubauen. 
Für das Jahr 2012 erhielten wir am 12. 02.2013 
von Frau Mummert einen Spendenscheck in 
Höhe von 2281,77 € überreicht. An dieser Stelle 

möchte ich mich, im Namen des Vereins, sowohl 
bei der großzügigen Spenderin, als auch bei den 
fleißigen Kunden bedanken, die die TSV-Vereins­
karte bereits vorlegten. 
Wenn Sie auch mitmachen möchten, können 
Sie die Vereinskarte auf dieser Seite ausschnei­
den und ab sofort nutzen. Gerne senden wir 
Ihnen auch ein laminiertes Exemplar zu. Kontak­
tieren Sie hierfür das Geschäftszimmerteam im 
TSV-Vereinsheim. Persönlich und telefonisch 
(07157 /72700) sind wir dienstags von 
17.30-19.30 Uhr für Sie da. Ebenfalls erreichen 
Sie uns per Telefax (07157 /532006) oder per 
E-Mail (tsv-steinenbronn@tonline.de). 

Wir danken Ihnen für Ihre freund liche Unterstüt­
zung! 

Andreas Wenzel 
Geschäftsführer 

E aktivmarkt 

Marina Mummert e .K . 

EDEKA Verefnsitarfe 
l~NR.l für: 05 --
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Mitgliederstatistik 
Stand: 03.07.2013 

Abteilung 

Hauptvere in 

Fu ßba li-Aktive 

Fußball-Jugend 

Fußba ii-AH 

Fußbaii-NK Neretva 

Fu ßba li-Da men 

Turnen 

Tischtennis Aktive 

Tischtennis Jugend 

lnline 

Ski 

Walking 

Badminton 

Badminton Jugend 

Basketball 

Basketbal l Jugend 

Fitness-Gymnastik 

Bauausschuss 
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Aktiv Passiv Gesamt 

795 470 1265 

33 62 95 

182 65 247 

22 33 55 

26 5 31 

12 l3 

205 101 306 

29 24 53 

32 12 44 

57 9 66 

54 4 58 

22 6 28 

40 14 54 

27 15 42 

16 6 22 

lll 35 146 

68 72 140 

0 
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Seniorennachmittag 

Ein fester Bestandtei l unserer Aktivitäten ist seit 
2010 der Seniorennachmittag. 
Am Mittwoch 12. 6. 2013 trafen sich 43, über 50-
jährige Mitglieder bei Kaffee, Kuchen und einem 
Plausch im Vereinsheim. 
Nach der Begrüßung unseres Geschäftsführers 
Andreas Wenzel und unserer 2. Vorsitzenden Do­
ris Schreiber, gab Andreas Wenzel noch ein paar 
wichtige Zahlen rund um den Verein bekannt. 

• 

Als Programmpunkt zeigte Siggi Ohland einige 
Fi lme aus vergangenen Jahren und sportlichen 
Ereignissen. Beim Seniorennachmittag am 
12. 6. wurde unseren Senioren die Realität mit 
unseren sportlichen Turnkindern gezeigt. Kurz 
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vor halb vier wanderte die ganze Gruppe in die 
Sandäckerhalle, um unseren Turnkindern zuzu­
schauen. 
Die Smarties und die Großen sorgten für kurzwei­
lige Unterhaltung. 
Bei toller Musik führten die Smarties unter Lei­
tung von Katja, Sabine und Nell den Gästen vor, 
was sie al les mit einem bunten großen Fa llschirm 
machen können . 
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Anschließend zeigten die Mädchen aus der drit­
ten und vierten Klasse eine Rope-Skipping Chore­
ografie. Beendet wurde die Vorführung mit 
Sprüngen und Saltos am Minitrampolin. Beide 
Aktionen leitete Crissi. Durch das Programm 
führte Elisabeth. 
Auch dieser Seniorennachmittag war, wie in den 
Jahren zuvor sehr gelungen und wird im nächsten 
Jahr auf jeden Fa ll wieder stattfinden. 

• 
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1. Kindergartenturnier 

Innerhalb unseres Hallenmasters fand im Januar 
2013 unser 1. Kindergartenturnier statt. 
Vier der Kindergärten meldeten spontan fünf 
Mannschaften zum Turnier an. 
Es gab die Tiger und Bären vom Kiga Kirchäcker, 
der Kiga Schulstraße meldete gleich zwei Mann­
schaften, die Teufelskicker und die wi lden Kerle, 
die Plienies kamen vom Kiga Plieningerstraße 
und die Siegermannschaft die Maulwürfe vom 
Kiga Steinenberg. 

• TSV Steinenbronn 

Nach den Mannschaftsfotos wurde mit viel Spaß 
in der Halle hin und her gespielt. Mit jedem Spiel 
wurden die Mannschaften sicherer und der Ba ll 
rollte meist in die richtige Richtung. Nach der Sie­
gerehrungkonnte jeder Spieler eine Medail le und 
ein kleines Präsent der Kreissparkasse mit nach 
Hause nehmen. Für jede Mannschaft gab es 
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obendrein noch einen schönen Pokal für die Vi­
trine im Kindergarten. 
Ganzviel Spaß und ganz neue Erfahrungen konn­
ten auch die beiden Schiedsrichter und die von 
der Jugendabteilung an jedes Team zur Seite ge­
stel lten Betreuer sammeln. 
Alle waren sich am Ende einig, dass dies ein wirk­
lich gelungenes Turnier war und ganz bestimmt 
eine Wiederholung findet. 

S.O. 

• 



SPORTPROGRAMM 

Abteilung Badminton 

Erwachsene 

Jugend 

Abteilung Basketball 

U12/U14 (2001 bis 2003) 

U16 {1998 bis 2000) 

Herren 

U15 {1999 bis 2001) 

U16 {1998 bis 2000) 

Ballgruppe {2007 bis 2009) 

• 

Abteilungsleiter I Manuel Ledermann, Tel. 0 71 57/ 52 6044 
Jugendleiter Mobil 0151/53761078 
Trainer akt. Mannschaft: Jochen Weingärtner 
Trainer Jugend: Wolfgang Nill 
Trainer Aktive/ Jugend Michael Memmleb 

Training: 

Training: 

Abteilungsleiter: 
stel lv. Abteilungsleiter: 
Presse: 

Training: 
Trainer: 

Training: 
Trainer: 

Training: 
Trainer: 

Training: 
Trainer: 

Training: 
Trainer: 

Train ing: 
Trainer: 

Mo. 20.00-22.00 Uhr 
Mi. 19.00-21.00 Uhr (Sommer) 
Mi. 19.00-20.30 Uhr(Winter) 
Fr. 20.00- 22.00 Uhr 

Mi. 18.00-19.30 Uhr 

Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/ 98 82 71 
Desiree Töppel 
Markus Liebelt, Tel. 0 71 57/ 53 62 36 

Mo. 17.00-19.00 Uhr 
Cristina Henriques 
Maxine Beckmann 

Di. 18.00-20.00 Uhr 
Desiree Töppel 

Di. 20.00-22.00 Uhr 
Sven Steffa n 

Mi. 18.00-19.30 Uhr 
Cristina Henriques 

Do. 18.00-20.00 Uhr 
Desiree Töppel 

Fr. 14.00-15.00 Uhr 
Cristina Henriques 
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U8/Ul0 {2004 bis 2006) Training: 
Trainer: 

U12/U14 {2001 bis 2003) Training: 
Tra iner: 

U11/Ul3 {2002 bis 2005) Training: 
Trainer: 

Individual-Training Train ing: 
Trainer: 

Abteilung Fitness-Gymnastik 
Abteilungsleiterin: 

Fitnessgymnastik 

Fitnessgymnastik 

Fit und Gesund 55+ 

Fünf Esslinger 

Fit am Morgen 
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Übungszeiten: 

Leitung: 

Übungszeit 
Leitung: 

Übungszeit 

Leitung: 
Teilnahmegebühr: 

Übungszeit 

Leitung: 

Übungszeit 
Leitung: 

SPORTPROGRAMM 

Fr. 15.00-16.00 Uhr 
Cristina Henriques 
Andre Geissler 

Fr. 16.00-17.00 Uhr 
Cristina Henriques 
Maxine Beckmann 

Fr. 17.00-18.00 Uhr 
Cristina Henriques 
Annika von Scholley 

Fr. 19.00-20.00 Uhr 
Cristina Henriques 

Karin Derer, Tel. 0 71 57/ 212 00 

Mo. 19.00-20.00 Uhr 
Mo. 20.00- 21 .00 Uhr 
Uschi Knöller, Tel. 0 71 57 I 42 05 

Di. 20.00-21.00 Uhr 
Elisabeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/ 2 28 82 

Fr. 14.30-15.30 Uhr 
Turnhalle Grund- und Hauptschule 
Marianne Widmann, Tel. 0 71 57/ 34 89 
Mitgl ieder€ 2,50/Std. 
Nichtmitglieder: € 5,00/Std. 

ab Mittwoch, 18. 9. 13 10.00 - 11.00 Uhr. 
Der Kurs umfasst 12 Übungsstunden 
bis Dezember. 
Marianne Widmann, Tel. 0 71 57/ 34 89 

Di. 9.45- 11.00 Uhr 
Uschi Knöller, Tel. 0 71 57 I 42 05 
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Abteilung Fußball B-Jugend Training: Di. und Do. 18.00-19.30 Uhr 
Trainer: Karsten Michaelis, Tel. 0 71 57/66 99 26 

Fußball Aktive Abteilungsleiter Oliver Zorzi, Tel. 0170/8069622 Ralph Baur, Tel. 0172/8066959 
Trainer: TSVI: A-Jugend Trainig: Di. und Do. 18.00-19.30 Uhr 

Andreas Weinmann, Tel: 0 71 57/91 52 Trainer: Dennis Hummel, Tel. 0 71 57/ 53 89 57 
Sebastian Buck, Tel: 0151/40115332 
TSVII: Sandäckerhalle 
Claudio Martoccia, Tel: 0177/2730662 

Bambinis Training: Do. 16.30-17.30 Uhr 
Torwarttrainer (beide Teams): 
Fabian Knappe, Tel: 0170/2306855 

Trainer: Martin Teutschländer, Tel. 07 11/3 70 09 81 

Fußball NK Neretva Abteilungsleiter: Gordan Gudlin, Tel. 071 57/7 28 14 
F-Jugend Training: Di. 17.00-18.30 Uhr 

Trainer: Dragan Seehas, Tel. 0172/6614470 
Trainer: F1 Thomas Renz, Tel. 0 71 57/53 93 46 

Training: Mi. und Fr. 19.00-21.00 Uhr 
F2 Alexander Krizek 

Fußball Senioren Abteilungsleiter: Ralf Hummel, Tel. 0 71 57/53 89 57 
E-Jugend Training: Do. 17.30-18.30 Uhr 

Vertretung: Kari-Heinz Hummel, Tel. 0 71 57/ 2 06 86 
Trainer: Armando Cancedda, Tel. 0 71 57/7 27 33 

Trainer: Holger Frasch, Tel. 0 70 31/75 07 87 D-Jugend Training: Di. 18.30-19.30 Uhr 
Steffen Vollmer, Tel. 0 71 57/53 62 90 Trainer: Sascha Wrobel, Tel. 0172/6371225 

Training: Mi. 19.30-21 .00 Uhr(1.4-31.10.) C-Jugend Training: Do. 18.30-19.30 Uhr 
Mi. 20.30-22.00 Uhr (1. 11.-31 . 3.) 
Sandäckerhal le 

Trainer: Patrick Hummel, Tel. 0 71 57/ 53 89 57 
Sebastian Hummel, Tel. 0 71 57/2 06 86 

Fußball-Junioren Abteilungsleiter: Michael Raith, Tel. 0 71 57/53 37 59 B-Jugend Training: Di. 19.30-21.00 Uhr 

Sandäckersportplatz Trainer: Karsten Michaelis, Tel. 0 71 57/66 99 26 

Bambinis Training: Mo. 17.00-18.15 Uhr 
Ralph Baur, Tel. 0172/8066959 

Trainer: Martin Teutschländer, 07 11/3 7009 81 A-Jugend Training: Di. 19.30-21.00 Uhr 

F-Jugend Training: Mo. 1700-18.15 Uhr 
im Wechsel mit B-Jugend 

Trainer: Dennis Hummel, Tel. 0 71 57/53 89 57 
Trainer: F1 Thomas Renz, Tel. 0 71 57/53 93 46 

F2 Alexander Krizek, Tel. 0 71 57/ 66 87 71 Fußball Damen Training: Sandäckerplatz: 
Mo. 19.15-20.45 Uhr 

E-Jugend Training: Do. 17.00-18.15 Uhr Halle: 
Trainer: Armando Cancedda, Tel. 0 71 57/7 27 33 Mo. 18.30-20.00 Uhr 

D-Jugend Training: Mi. und Fr. 17.30-19.00 Uhr 
Trainer: Sascha Wrobel, Tel. 0172/ 6371225 

(-Jugend Training: Mo. und Mi. 18.00-19.30 
Trainer: Patrick Hummel, Tel. 0 71 57/ 53 89 57 

Sebastian Hummei,Tei.07157/ 20686 

TSV Steinenbronn TSV Steinenbronn 



SPORTPROGRAMM 

Abteilung Ski-lnfine 
Abteilungsleiterin: 
Trainer: 

Training im Sommer: 

Gruppe 1 Training: 

Gruppe 2 Training: 

Gruppe 3 Training: 

lnline Gruppe Erwachsene Training: 

Bike-Gruppe Train ing: 

Training im Winter in der Schulturn halle: 

Gruppe 1 

Gruppe 2 

ln line Gruppe Erwachsene 

Abteilung Tischtennis 

Mannschaftsspieler 
und Erwachsene 

Jugend 

Mannschaft 

Training: 

Training: 

Training: 

Abteilungsleiter: 
stellv. Abt.- u. Jugendl. 
Mannschaftsführer: 

Tra iner: 

Training: 

Training: 

Training: 

Doris Schreiber, Tel. 0 71 57/ 53 73 03 
Wolfgang Walz, Marco Walz, Ricco Wa lz, Pia Nuber 

Di. 17.15-18.15 Uhr 
Do. 17.00-18.00 Uhr 
Sportplatz Sandäcker/Bauhof 

Di. 17.15-18.15 Uhr 
Do. 18.00-19.00 Uhr 
Sportplatz Sandäcker;/Wertstoffhof 

Di. 18.30-20.00 Uhr 
Do. 19.00-20.00 Uhr 
Bauhof 

Di. 20.00- ca. 22.00 Uhr 

Mi. ab 18.30 Uhr 

Do. 18.00-19.00 Uhr 

Do. 19.00-20.15 Uhr 

Do. 20.15-21.30 Uhr 

Tobias Michalik, Tel. 0176/ 56260386 
Dominik Wolz, Tel. 0160/97962959 
Mare Hauser, Tel. 0 71 57/ 6 69 09 29 
Andreas Gnann, Marjan Grobeln ik 
Mare Hauser, Jürgen Schilling 

Mo. 20.00-22.00 Uhr 
Do. 19.00-22.00 Uhr(Sommer) 
Do. 19.30-22.00 Uhr(Winter) 

Fr. 17.00-19.00 Uhr 

Fr. 19.00-20.00 Uhr 
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Abteilung Turnen 

Spielkreisturnen: (ab 1 Jahr) 

Spielkreisturnen:(ab 2 Jahre) 

Mini-Smarties:(ab 3 Jahre) 

Smarties: (ab 4 Jahre) 

Vorschü ler 

1. Klasse 

2. Klasse 

3. Klasse 

Abteilung Walking 
Abteilungsleitung: 
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Abteilungsleiterin: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Übungszeiten: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Übungszeiten: 
Leitung: 

Anne Zirkler 
Übungszeiten: 

Treffpunkt: 

SPORTPROGRAMM 

El isbeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/2 28 82 

Die. 9.15-10.00 Uhr 
Christina Henriques 

Di . 10.00-10.45 Uhr 
Christina Henriques 

Mi. 15.00-16.00 Uhr 
Sabine Hanel und Katja Beckmann 

Mi. 16.00-17.00 Uhr 
Katja Beckmann und Nelle Barriteou 

Mi. 16.00-17.00 Uhr 

Mi. 16.00-17.00 Uhr 
Elisabeth Krauhausen 

Mi. 17.00-18.00 Uhr 
El isabeth Krauhausen 

Mi. 17.00-18.00 Uhr 
Christina Henriques 

Tel. 071 57/22696 
im Sommer: Di., Do. 18.00 Uhr, 
Fr. 15.30 Uhr und So. 10.00 Uhr 
im Winter: Di., Do. 15.30 Uhr, 
Fr. 15.30 Uhr und So. 10.00 Uhr 
Waldparkplatz .,Wildsau bar" 

• 



BADMINTON 

Jahresbericht 

Nach der sehr erfolgreichen vorangegangenen 
Sa ison, in der sowohl die erste als auch die zweite 
Mannschaft die Meisterschaft und den Aufstieg 
feiern konnte, war klar, dass die neue Saison deut­
lich schwieriger werden würde. Für beide Teams 
ging es in der neuen Liga vom ersten Spieltag an 
nur um den Klassenerhalt 
Zum ersten Mal überhaupt in der Vereinsge­
schichte ging die erste Mannschaft in der Landes­
liga an den Start. Trotz guter Leistungen und eini­
ger schöner Siege reichte es in einer recht aus­
geglichenen Liga am Ende nur zu Platz 7. Die 
Punktebilanz von 10: 18 (nur 4 Punkte hinter 
Platz 3) war für einen Aufsteiger recht ordentlich 
und hätte in einigen anderen Ligen zum Klassen­
erhalt gereicht, in diesem Fall allerdings leider 
nicht. Oft fehlten nur Klein igkeiten, und auch 
wenn sich Glück und Pech insgesamt die Waage 
hielten, dachte sicherlich jeder im Team am Ende 
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an eigene knapp verlorene Spiele zurück, die letzt­
end lich den Ausschlag gegeben hatten. Nun geht 
es in der kommenden Sa ison wieder in der Be­
zirksliga weiter. 
ln dieser kommt es dabei zum Auftakt am 12. 
Oktober erfreul icherweise direkt zum Duel l mit 
der zweiten Mannschaft. Nach schwachem Sai­
sonstart mit 0: 12 Punkten gelang im letzten Hin­
rundenspiel mit einem 5:3 gegen Gärtringenj 
Herrenberg IV end lich der erste Punktgewinn in 
der Bezirksliga. ln der Rückrunde blieb das Team 
dank eines weiteren Sieges gegen Kusterdingen 
dann weiter auf Tuchfühlung zu den Nichtab­
stiegsplätzen, und schaffte es am letzten Spieltag 
tatsächlich noch, die Konkurrenz zu überflügeln. 
Mit 7: 21 Punkten landete das Team somit auf 
Platz 6, dem ersten Nichtabstiegsplatz. 
Die dritte Mannschafttrat in der Kreisliga an und 
beendete die Saison mit 5: 19 Punkten auf Platz 

TSV Steinenbronn 

6. Aufgrund von diversen Ausfällen konnte das 
Team dabei so gut wie nie in Bestbesetzung an­
treten. Trotz dieser Personalnot wird die dritte 
Mannschaft auch in der kommenden Sa ison wie­
der an den Start gehen, um Neul ingen und Nach­
wuchsspielern die Möglichkeit zu bieten, Wett­
kampferfahrung zu sammeln. Patrick Memmleb 
gehört seit der Saison 2012/13 dem BWBV-Lan­
deskader an. ln seiner Altersklasse U 13 domi­
nierte er die Regional- und Bezirksranglistentur­
niere in Südwürttemberg. Dazu sicherte er sich im 
März den südwürttembergischen Meistertitel im 
Einzel. Bei der laufenden BWBV-Ranglistenserie 
wurde er im Einzel einmal Neunter und zweimal 
Zehnter. Im Doppel gewann er Anfang Juni zu­
sammen mit Fabian Kipke (Nußloch) das dritte 
Ranglistenturnier im Doppel. 
Neben dem Ligabetrieb war der TSV Steinen­
bronn in der abgelaufenen Saison auch wieder 
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zahlreich bei den Bezirksranglistenturnieren ver­
treten, und konnte dort zum wiederholten Male 
die Mannschaftswertung gewinnen. Kein anderer 
Verein in Südwürttemberg nahm im abgelaufe­
nen Jahr mit so vielen Spielern an den Turnieren 
teil wie die Steinenbronner! Neben der Quantität 
konnte sich aber auch die Qualität sehen lassen. 
Bei fast jedem Turnier war der eine oder andere 
TSV-Athlet auf dem Treppchen mit dabei. Traditio­
nell fand das Jahr seinen krönenden Abschluss 
mit dem Nikolausturnier. Nach zehn Spielen 
konnte sich Michael Düll mit neun Siegen und 
241 Punkten als Sieger feiern lassen. Zweiter 
wurde Johannes Hörger mit ebenfalls neun Sie­
gen und 237 Punkten. Auf Rang drei, mit acht 
Siegen, landete Michael Haubner. Wir freuen uns 
nun aufeine erfolgreiche Saison 2013/2014 und 
natürlich auf jeden, der mal bei uns reinschnup­
pern möchte. 



Gg Ihre Qualitäts-Bäckerei mit 
dem bestem Geschmack 

Brot, Brötchen, Brezeln, 
Kuchen, süßes Kleingebäck, 
Festtagskuchen, Torten 
für Jubiläen und Geburtstage 

Täglich wechselnder Mittagstisch 

Zeppelinstraße 1 
71144 Steinenbronn 
Tel. : 07157 I 37 92 
Fax: 07157 I 37 79 

.... UW-Prüfungen 

.... Störungsdienst I Reparaturen 

.... Anschlagmittel I Traversen 

.... Stahlbau 

Liebl Kranbau GmbH 

Elly Beinhorn Straße 5 

73760 Ostfildern 

info@liebl-kranbau.de 

.... Großer Schweißnachweis nach DIN www.liebl-kranbau.de 

Rückblick 2012/2013 

Die positive Entwicklung in der Abtei lung Basket­
bal l hat auch diese Sa ison weiter angehalten. 
Nicht nur die Anzahl der Spieler sondern auch die 
Anzah l der Mannschaften sind gestiegen. in 
Summe sind ca . 140 Kinder, Jugendl iche und Er­
wachsene in Steinenbronn aktiv gewesen in 9 
Mannschaften, von deren 7 am Spielbetrieb tei l­
genommen haben. 

Sommercamp 

in dieser Saison gab es erstmals ein neues High­
light für die U12, U1 4 und U15 Spieler und Spie­
lerinnen: ein Camp mit Übernachtung. Das Trai­
nergespann Cristina und Desi, unterstützt durch 

Januar Tagescamp 
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vier Helfer aus der U18 Mannschaft, gesta lteten 
zwei Tage, die ganz dem orangefarbenen Leder 
gewidmet waren. Auch während der Saison fan­
den im Januar und April weitere Tages-Camps fü r 
alle Altersklassen statt. 

Minis UB/UTO 

Die Minis treffen sich immer fre itags und lernen 
von ihrer Trai neri n Cristina und Co-Trainer Andre 
die ersten Schritte im Basketba ll. Dabei haben die 
jüngsten Spieler(innen) unserer Abtei lung viel 
Spaß. Das Gelernte kann auf Turnieren gezeigt 
werden. 

U11 

in Kooperation mit der OSS Waldenbuch gelang 
es der Tra inerin Cristina erstmals in der Steinen­
bronner Abteilungsgeschichte eine Ull zum 
Spielbetrieb zu melden. Die Mädchen starteten in 
der Mini-Runde Kreisliga B, welche von Januar bis 
Juni ging. Dort erreichten Sie den dritten Platz. 
Das Basketballfieber schnappte bei den Mäd-
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chen der Schul-AG über, so dass diese nun aktiv 
am Vereinsleben teilnehmen_ 
Das Team wurde erneut durch das Projekt .,Come 
on Girls- Let' s play Basketball" unterstützt. 

U72 

Nach einem schwachen Saison-Start kämpften 
die Jungs und verpassten leider knapp die Teil­
nahme an den Finals. Ausschlaggebend war, dass 

• 

zu Beginn der Saison überwiegend fast keine 
Spielerfahrung vorhanden war. Mit viel Fleiß und 
Spaß am Spiel legten die Spieler ihre Nervosität 
ab und sorgten immer wieder für gelungene 
Überraschungen. 

U74 

Das Abenteuer .,Bezirksliga" endete nicht wie er­
hofft, aber dennoch mit einem sehr gutem Ergeb­
nis. Man verpasste nur knapp die Tei lnahme an 
den Fina ls. Im Laufe der Saison ist die Mann­
schaft immer mehr zusammen gewachsen, so 
dass die Trainerin Desi beschlossen hat, die 
Mannschaft zusätzlich für die Mini-Runde der 
U 16 Kreisliga B, von Januar bis Mai, anzumelden. 
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Nach einem sehr guten Start im September auf 
dem Turn ier in Backnang, gab es aufgrund vieler 
Spielverlegungen einen sehr späten offiziellen 
Startschuss für die Mädchen der U 15. Durch die 
lange Spielpause verschliefen die Mädchen die 
erste Saisonhälfte und zeigten erst in der zweiten 
Hälfte ihr eigentliches Können. So kam es, dass 
am Ende zwei Teams um die Teilnahme bei den 

Fina ls konkurrierten: während das andere Team 
patzte, zeigten die Steinenbronner Mädchen ih­
ren Sieges- und Kampfeswillen. Damit schafften 
sie zum zweiten Mal (innerhalb von 2 Jahren!) die 
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Teilnahme an der Final Four. Sowohl die Saison 
insgesamt als auch das Final Four wurde aufdem 
4. Platz beendet. 

U76 

Das Experiment .,U14 mischt in der U16 mit" ist 
erfolgreich beendet worden. Die wohl jüngste 
Mannschaft der Mini-Liga Kreisliga B, mit einem 
Altersdurchschnitt von 13,5 Jahren, hat gezeigt, 
dass sie trotz der teilweise 4 Jahre Altersunter­
schied sowohl zu den Gegnern als auch zu den ei­
genen Mitspielern, sehr gut mithalten können. 

• 



CNC fräsen Möbel Innenausbau Küchen www.kinderkletterbogen.de 

Wenn's um Immobilien geht ... 

Für Sie am "Markt". 
Von der Information 
bis zur Entscheidung 

Beratung 
Wertschätzung 
Verkauf 
Gewerberaumvermietung 
Wohnraumvermietung 
Hausverwalter 
Mehrfamilienhäuser 
Büro- und Geschäftshäuser 
Einfamilienhäuser 
Eigentumswohnungen 
Grundstücke 
Gewerbeimmobilien 

IMMOBILIEN 
GmbH 

plus Finanzdienste 

Tel. 07157-732060 
Fax 07157-732061 

Birkacherstraße 29 
71144 Steinenbronn 

Internet: 
www.treige.de 
E-Ma il: 
immobilien@treige.de 

Nach dem ersten Spiel, welches man leider un­
glücklich in der Verlängerung mit einem Punkt 
verloren hatte, wurden die restlichen Spiele alle 
gewonnen. Im Laufe der Saison wurde das Zu­
sammenspiel der Mannschaft immer besser, so­
dass manch bilderbuchhafte Spielzüge entstan­
den. Erfreulich war, dass auch die jüngsten Spie­
ler (Jahrgang 2000) sehr gut mithalten konnten 
und sich daher nicht vor den Älteren verstecken 
brauchten. Die Zusammensetzung von Ul4 Spie­
lern und drei "richtigen" Ul6 Spieler war eine 
erfolgsversprechende Konstellation, denn die 
Mannschaft ist verdienter Meister der Kreisliga B! 
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UlB 

Die Ul8, welche eigentlich in der Kreisliga gemel­
det wurde, musste aufgrund zu geringer Meldun­
gen in der Bezirksliga antreten. Oft körperlich un­
terlegen gewannen die Jungs nur ein Spiel. Da­
durch sank die Motivation kontinu ierlich, sodass 
die Mannschaftaufgrund zu geringer Spieleran­
zahlleider gegen Ende der Saison zurückgezogen 
werden musste. 

Herren 

Mit dem Aufstieg in die Kreisliga A begannen tur­
bulente Zeiten für die Herrenmannschaft. Trotz 
zahlreicher Spieler aus der letzten Saison und 
einigen Neuzugängen endete die Saison "nur" 
auf dem 7. Platz. 

Vorschau 

Die kommende Saison steht unter dem Motto 
"Neue Abteilungsleitung - neue Projekte". Ab 
pfjngsten wird es einige Änderungen geben: die 
Mannschaften werden neu zusammengesetzt 
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und es wird erstmals eine Ba llgruppe in der Abtei­
lung geben. 
Nach dem erfolgreichen Absch luss der U 14 in der 
U16 Kreisliga B wird die Mannschaft nicht wie 
üblich jahrgangsmäßig getrennt, sondern als eine 
Einheit erneut in der U16 gemeldet. Aus diesem 
Grund wird es vorerst keine aktiv am Spielbetrieb 
te ilnehmende U 14 geben, da der ältere Jahrgang 
(a lle 2000 geborene Spieler) bei der U16 zum 
Einsatz kommen wird. Der jüngere Jahrgang 
(2001) wird daher weiterhin vorerst bei der U12 
mit train ieren und dann ab Januar, verstärkt 
durch einige U12-Spieler, in der U14 Mini-Runde 
Kreisliga B gemeldet. 
Die Kooperation .,Schule und Verein" wird auf­
grund des Erfolgs wiederholt und ausgebaut. Die 
U 11/U 13 wird erneut in der Mini-Liga ab Januar 
gemeldet, so dass sie genügend Zeit haben, als 
Team zusammenzuwachsen und weiterhin an 
den Basketba ll-Grund lagen zu arbeiten. 
Die U12 wagt diese Saison das Experiment Be­
zirksliga und ist schon fleißig dabei, das bereits 
Gelernte zu vertiefen und sich auf die kommende 
Saison vorzubereiten. 
Die Entscheidung, in welcher Liga die U 15 ge­
meldet wird, erfolgt in den nächsten Wochen, 

abhängig von der bis dahin stattgefundenen 
Saisonvorbereitung. Zur Wahl steht die Bezirks­
oder Landesliga. 
Die Herrenmannschaft wird nicht mehr am akti­
ven Spielbetrieb teilnehmen. Sie tra inieren den­
noch weiterh in im Verein und freuen sich über 
neue Mitglieder. 
Die neugegründete Ba llgruppe ist für maximal 
16 Kinder im Altervon 4 bis 6 Jahren. Dabei kön­
nen die Kinder das .,ABC' des SpieJens erlernen. 
in diesem Alter sollen sie nicht frühzeitig für eine 
Sportart spezialisiert werden, sondern in ihrer 
geistigen, emotionalen und motorischen Entwik­
klung ganzheitlich - zum All rounder - ausgebil­
det werden. Es steht da bei das vielseitige Erleben 
und Wahrnehmen von Sportspielsituationen, die 
Vermittlung spielübergreifender Fähigkeiten und 
Fertigkeiten mit dem Ba ll und die sozia le Einbin­
dung in Sportspielgruppen im Vordergrund. Nicht 
nur Talente werden entdeckt und optimal geför­
dert, sondern jedes Kind kann von der sportspiel­
übergreifenden Schu lung profitieren. 
Da die Camps, die in der letzten Sa ison einge­
führt wurden, immer sehr gut ankamen, werden 
diese weiterhin verteilt über die Sa ison statt­
finden. Das erste bereits am letzten September­
Wochenende. 
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Fit am Morgen 

Unter diesem Motto treffen sich am Dienstag­
vormittag die Kurste ilnehmerinnen zu einer 
flotten Übungsstunde. 
Am Beginn steht das Aufwärmen zu fetzi­
ger Musik. Kleine Choreografien fordern 
Körper und Geist. 
Mit und ohne Steps bringen wir den 
Kreislauf in Schwung. Danach fo lgen 
die Kräftigungsübungen für den gan-
zen Körper, wobei auch kleine Geräte 
wie Hanteln, Therabänder, Balancepads 
oder Pezzibälle zum Einsatz kommen. die 
Stunde klingt mit Dehnungs- und Ent­
spannungsübungen aus, sodass wir frisch 
und mit einem .,Wohlfühlgefüh l" in den Tag 
gehen. 

Der Ku rs findet 3x jährlich Ue lQx) statt. 
Die Kursgebühr beträgt für TSV-Mitg lieder 20,­
Euro und Nichtmitglieder zahlen 40,- Euro. 
Eine Schnupperstunde bzw. ein Neueinstieg ist je­
derzeit möglich. 

FITNESS GYMNASTIK 

Für weiter Informationen steht Ihnen die Übungs­
leiterin Uschi Knöl ler (Te l. 4205) gerne zur Verfü­
gung. 

Wohlbefinden und Gelassenheitskurs 

Mit etwas Aufregung und Spannung wie viele 
Kursteilnehmer Interesse zeigen würden, startete 
dieser Kurs Anfang Oktober mit 5 Personen. 
Mit leichten Kräftigungs- und Dehnungsübungen 
kamen wir schnell ins Schwitzen. 
Bei diesem Kurs stand Yoga und QiGong im 
Vordergrund, aber natürlich machten wir auch 
Ausflüge in Drums-Aiive, oder speziel le Rücken­
gymnastik usw. Zum Ende der Stunde wurde 
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meist meditiert und der Körper so in die Ruhe ge­
bracht, dass wir gleich ins Bett fa llen konnten. 
Schnell zeigten sich erste Anzeichen der körper­
lichen und geistigen Ausgeglichenheit, die jeder 
mit Begeisterung wahr nahm. 
Unsere Gruppe wuchs nach jeder Stunde etwas 
mehr und misst zu rzeit 9 Teilnehmer. 
Zu unserem Bedauern kann dieser Kurs ab Au­
gust nicht mehr stattfinden. 



Denn aueh hier haben wir die nöUgt ErfahrtJng. 

Lassen Sie sich von unseren Experton beraten! 

Alle Top-Ski und Boards auch zum leihen ... 

Trikots, Hosen, Stutzen, Caps, Schals uvm ... 

-nicht nur vom VFBI Fan-Artikel von allen 

Top-Clubs! 

KICK~ndSTYlE 

Internet: www.breuning-irco.de 
E-Mail : technologie@breuning-irco.de 

Wir haben sie alle .. . 
Oie grössto Auswahl an Fussbaii-Schuhan und Trtkotsln 

Baden-Württemberg. 
Natürlich haben wir auch jede Mongt Jogging-, Walking-, 

Hallen-, Frelult-,Tennls.- und Handballschuhe. 

MI-Adldas 
Entworle Deinen eigenen MI-Adldes Predator 

oder F50.7 Tunlt ln unserem Onlln&Generalor. 

Wi hle Farben, Noctenart. Bestlckungen, 
Passform uvm. 

Auf Wunsch sogar Deine Linderllagge. 
MI-Adidas-Deln Design! 

www.klckandstyle.de 
- Ein einzigartiger SpleiGf'" braucht auch einen einzi;artlgen Schuh 

- Bosllmme Falbo und Beatlckungen nach Deinem Goschmack 

-Absolut stylisehe Farbkombinationen möglich 
-Dein Name, Deine Nummer und DeiM Länderfarbe machen sie 

unve~chselbar 

- Auch zwalortel Größen möglich, ~B. llnka Gr.42 und rochta 42,5 

-Ideal auch für Frauen, ab Gr.36 verfügbar 

- Wahlwelse extrn-breltor Leisten für breite FüBe 
- Onllne-Gonorator einmalig ln Deutschland 

- FSO-Upper (Oberschale) auch einzeln bestallbar 

Y INTERSPORr" 
BREITMEYER 

Calwer Str. 22 · 70173 Stuttgart · Tel. 07111290502 
www.intersport-breitmeyer.de 

BREUNING p_ 
Die Kurt Breuning IRCO Maschinen­
bau GmbH ist ein mittelständischer 
Industriebetrieb. Seit mehr als fünf 
Jahrzehnten entwickelt, fertigt und 
vertreibt das Familienunternehmen 
Systeme zum Be- und Entladen von 
Drehmaschinen, Bearbeitungszentren 
und Rundtischmaschinen. Weltweit 
sind die Produkte unter dem Marken­
namen IRCO bekannt. 
Die Verbindung von Tradition und 
Innovation prägt die Philosophie und 
das Handeln des Unternehmens. 

Breuning IRCO Maschinenbau GmbH 
Im Maurer 15 · 71144 Steinenbronn 
Tel. 07157-5286-0 ·Fax 07157-5286-55 

Lady~ Gymnastic 

Wir sind eine altersmäßig gemischte Gruppe und 
haben viel Freude am Sport und gesunder Bewe­
gung. 
Bei unseren abwechslungsreichen Stunden ha­
ben wir das Ziel, unsere Gesundheit durch spe­
zielle Bewegungen zu erhalten und zu stärken. 
Unsere gesamte Muskulatur wird aufgebaut, um 
Beschwerden im Rücken und daraus resultieren­
den Verspannungen vorzubeugen. 
Das Herz-Kreislaufsystem, die Ausdauer, das Ko­
ordinationsvermögen und das Gleichgewicht wer­
den geschult. Das alles bei flotter Musik und ver­
schiedenen Handgeräten. 
Wir benutzen dabei z. B. Therabänder, Stepps, 
Hanteln, Airex-Pads, Pezzibälle und Igel­
bälle. 
Am Ende unserer Stunde dehnen 
und lockern wir unsere Muskulatur 
bei Entspannungsmusik und/ 
oder massieren unsere Schulter­
partie und den Körper mit dem 
IgelbalL 
Es macht uns allen viel Spaß in 
fröhlicher Runde gemeinsam zu 
"Sporteln". 
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Vor den Sommerferien fand unser traditionelles 
Grillfest mit anschließendem gemütlichen Bei­
sammensein statt. Und vor Jahresende darf na­
türlich unsere Weihnachtsfeier mit gutem Essen 
und selbstgemachten "Gutsle" nicht fehlen. 
Wer Lust hat bei uns mitzumachen ist gerne will­
kommen. Also bis zum nächsten Training, immer 
montags 19.00-20.00 Uhr oder 20.00-21.00 
Uhr in der Sandäckerhalle Steinenbronn. 

Wir freuen uns auf euch 
Uschi Knöl ler, Tel. 07157 I 4205 
Brigitte Treige, Tel. 07157/ 7 32058 

• 



FITNESS GYMNASTIK 

"Fünf Esslinger11 

Es ist noch kein Jahr vergangen, dass wir mit un­
serem Kursprogramm speziell für Teilnehmer, die 
sich in der "normalen" Sportstunde noch nicht zu­
hause fühlen, in das Bürgerhaus eingeladen ha­
ben. Inzwischen sind 3 Kurse absolviert und der 
Mittwochvormittag hat sich schon etabliert. 
Welche Zielgruppe ist angesprochen ? 
Menschen, die lange keinen, oder noch nie Sport 
ausgeübt haben. 
Worum geht es? 
Es geht um Übungen die in der 2. Lebenshälfte 
sinnvoll sind, um sich fit zu ha lten. So viel wie nö­
tig, so wenig wie möglich. Es geht um die Lebens­
qualität die sich jeder mit Training durch gezielte 
Übungen erhalten kann. 
Al le Teilnehmer/innen haben zu Beginn und am 
Ende des Kurses in Tests bewiesen, dass es mög­
lich ist, sich mess- und spürbar zu verbessern. 
Kleine Hausaufgaben erinnern daran, die Übun­
gen regelmäßig zu wiederholen. Lieber täglich 
5-10 Minuten üben, als einmal wöchentlich 1-2 
Stunden. 
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Die "Fünf Esslinger" sind eine wissenschaftlich be­
gründete Auswahl von Übungen, die Dr. med. 
Martin Runge mit Team an der Aerpha-Kiinik in 
Esslingen-Kennenburg erforschte. Für lebenslan­
ge Fitness im Alltag sind Kraft, Schnelligkeit, Ba­
lance und Beweglichkeit entscheidend. Ausdauer­
training ist im Programm nicht enthalten, ist aber 
in unserer Walking-Gruppe zusätzlich möglich. 
Unsere Übungsleiterin Marianne Widmann wur­
de an der Aerpha-Kiinik von Dr. med. Martin 
Runge und seinem Team geschult. Für dieses An­
gebot wurde dem TSV Steinenbronn das DTB-Prä­
dikat "Pluspunkt Gesundheit.DTB", Sport pro Ge­
sundheit, verliehen. Bei regelmäßiger Teilnahme 
(80% der Stunden) kann bei der Krankenkasse, 
soweit diese Präventionsmaßnahmen unterstützt, 
ein Antrag auf Bezuschussung der Maßnahme 
gestellt werden. 
Für Interessierte liegen in den Arztpraxen, im Rat­
haus, im Bürgerhaus und im Geschäftszimmer 
Flyer mit den Kursdaten aus. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 15 begrenzt. 
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Fit und Gesund 55+ 

Inzwischen trainieren wir schon seit zwei Jahren in 
der Schulturnhalle im Zentrum Steinenbronns an 
den Freitagnachmittagen. Die abwechslungsreichen 
Übungsstunden bieten für Jede/ n etwas und die In­
tensität der geforderten Übungseinheit kann selbst 
bestimmt werden. 
Zu Beginn starten wir mit der Aufwärmphase, das 
heißt, wir stimmen Körper und Geist auf die nachfol­
genden Balance- und Kräftigungseinheiten ein. Ein­
ma l mit einer kleinen Schrittfolge und im Takt zu ak­
tuellen Musikstücken oder Evergreens, ein anderes 
Mal werden Gymnastikstäbe zu Kochlöffeln, Pad­
deln, Staubsaugern, zum Twirlingsutensil oder Wurf­
gegenstand - alles in Bewegung und oft mit kurzer 
Ansage zum Wechsel mit einem Partner(Jn). So ist 
der Anfang immer abwechslungsreich. 
Sobald alle ihren Kreislauf angeregt und die "Be­
triebstemperatur" erreicht haben, arbeiten wir uns 
von oben nach unten -vom Kopf bis Fuß. 
Neben einer Vielzahl von Koordinations-, Mobilisa­
tions- und Kräftigungsübungen vergessen wir kei­
neswegs die Kommun ikation miteinander und den 
Spaßfaktor in Form von Spielen, die regelmäßig un­
seren Abschluss bilden. 
Auch in diesem Jahr haben wir uns während der 
Sommerpause zur gewohnten Zeit am Parkplatz der 
Wildsaubar getroffen und unser Gleichgewicht trai­
niert, unsere Oberschenkel, Nacken-, Schulter- und 
Armmuskulatur gekräftigt und gedehnt. Abschlie­
ßend haben auch hier Spiele, die unsere ganze Auf­
merksamkeit in Anspruch nahmen, die fröhliche 
Runde beendet. 
in der Zeit von Oktober bis November haben wir in­
tensiv mit dem großen Ball "gearbeitet". Ganz ge­
zielt übten wir für unser Gleichgewicht, kräftigten 
Rücken- und Bauchmusku latur und bei den Liege­
stützübungen konnte jede(r) variabel die Entfer­
nung gestalten und so die ideale Distanz für die 
Verbesserung der Armkraft finden. Alle Teilneh-
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mer(lnnen) konnten nach 6 Wochen Verbesserun­
gen feststellen. Anfangs war es nicht möglich, auf 
dem Ball zu sitzen und den Körper so ruhig wie 
möglich zu halten und dabei abwechslungsweise 
den Fuß ganz wenig anzuheben. Aber mit der rich­
tigen Haltung, Körperwahrnehmung und regel­
mäßigem Üben klappte es schließlich schon ganz 
gut. 
Unsere letzte Übungsstunde vor Weihnachten war 
wieder begleitet von Kerzenschein und Weihnachts­
musik. Die Teilnehmer(Jnnen) rätselten zunächst 
noch über die aufgestel lten Wannen in der Turn­
ha lle, gibt es zum Jahresabschluss noch einen Hin­
dernisparcours? Nein, nein, das Hallendach hat der 
Schneeschmelze nicht standgehalten und die bereit­
gestellten Wannen nahmen das Tropfwasser von der 
Hallendecke auf. 
Die Stunden mit allen Teilnehmer;/lnnen haben wie­
der viel Freude bereitet und mich angespornt die 
Stunden so abwechslungsreich wie möglich zu ge­
stalten. Die positiven Rückmeldungen aus der 
Gruppe tun gut und ich bedanke mich für's Kom­
men und Mitmachen. 
Was ist denn nun eigentlich Prävention/Cesund­
heitssport und braucht er/sie das ? 
Das Bestreben der Prävention basiert generell auf 
dem Erhalt von Gesundheit und der Vermeidung 
von Krankheitsereignissen. 
Ist das wieder nur ein "Modetrend"? 
Keineswegs, denn die Kernziele des Gesundheits­
sportes lauten: 
-Stärkung der koordinativen Fähigkeiten 
-Verminderung von Risikofaktoren (Bluthochdruck, 

Diabetes, Übergewicht, etc.) 
-Stabil isierung des Wohlbefindens 
- Bewältigung von Beschwerden und Missbefinden 
Wird Präventions/ Gesundheitssport regelmäßig be­
trieben, erhalten oder steigern Sie ihre Beweglichkeit 
und Vitalität, bleiben körperlich und geistig fit, 



Gaststätte TSV Steinenbronn 
Kroatische & Schwäbische Küche! 
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beugen gleichzeitig Beschwerden und Krankheiten 
vor, bauen Stress ab und entspannen das Nervenkos­
tüm. 

Was ist notwenig um mit zu machen ? 
Lockere Sportkleidung, Zeit, Lust Gleichgesinnte ken­
nen zu lernen und sich zu bewegen. 

FITNESS GYMNASTIK 

Kostenlose Schnupperstunde ist jederzeit möglich. 
Teilnehmergebühren je Stunde: Mitglieder 2,50 € , 

Nichtmitglieder 5,- € 
Leitung: Marianne Widmann, Übungsleiterin "B" 
Sport in der Prävention Tel. 3489 
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe/ Stopper­
socken, Handtuch und Getränk mitbringen. 

Fitness-Gymnastik am Dienstagabend 

-Sie wollten eigentlich schon irnrner rnal etwas 
aktiver sein oder wollen Ihren Körper in Forrn 
halten? 

-Sie suchen eine Anleitung dazu oder einfach 
nur nette Gesellschaft, urn gemeinsam beweg­
lich zu bleiben und ein wenig Ausdauer aufzu­
bauen? 

-Sie sitzen zu lange arn Schreibtisch oder irn 
Auto, wodurch Ihre Rücken-und Bauchmuskula­
tur nicht mehr recht in Form sind? 

- Durch den täglichen Stress zuhause oder im Be­
ruf sind Ihre Schultern und Nacken öfter mal 
verspannt? 

-Sie können nicht mehr völlig aussch ließen, dass 
der alte Spruch "Wer rastet, der rostet" vielleicht 
auch für Sie zutreffen könnte? 

Wenn Sie auch nur eine Frage mit Ja beantworten 
können, dann kommen Sie doch einfach mal am 
Dienstagabend ab 20 Uhr in die Schu lturnhalle 
zur Fitness-Gymnastik. Wir starten mit einem 
leichten Aufwärm-Training, jeder kann seinen 
Kreislauf mit Unterstützung von Musik in 
Schwung bringen. Konzentration, Gleichgewichts­
sinn und Koordination von Bewegungen kam-
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men dabei nicht zu kurz. Danach trainieren wir­
meist auf den Gymnastik-Matten - mit Anspan­
nung und Dehnen gezielt die einzelnen Teile des 
Körpers: Beine, Arme, Rücken, Bauch, Becken, 
Schulter, Nacken usw. 

Die Dienstagabendgruppe 

Sie haben Interesse? Dann kommen Sie einfach 
mal vorbei und schauen sich die Gymnastik an. 
Oder machen Sie am besten gleich mit; auch Un­
geübte und Wiedereinsteiger können jederzeit 
beginnen und sind herzlich wil lkommen. Für wei­
tere Informationen: Elisabeth Krauhausen, Trai­
ner C und B-Prävention Erwachsene, Tel. 22882. 



FUSSBALL AKTIVE 

Die 1. Mannschaft sch loss die Saison 2012/2013 
mit dem 5. Platz ab. Dabei holte Sie 44 Punkte 
mit einem Torverhä ltnis von 106 : 54. 
Die 2. Mannschaft belegte Platz 12 mit 18 Punk­
ten und einem Torverhä ltnis von 56: 102. 
Was uns diese Sa ison sehr plagte, war der harte 
Winter. Nicht nur, dass sehr viele Spiele ausgefa l­
len sind; es kommt auch immer mehr Druck 
seitens des Fußba llverbands auf uns zu, einen 
Alternativplatz für die Heimspiele zu nennen. 
Noch konnten wir dies abwenden. 

Die Gemeinde sichert uns hiervolle Unterstützung 
zu. Herr Bürgermeister Singer hat dies in einem 
persönlichen Gespräch noch einmal betont. 
Sportlich waren wir mit dieser Saison nicht ganz 
zufrieden. Es spielten hier verschiedene Faktoren 
eine Rolle. 
Es wäretrotz den Wetterbed ingungen im Winter 
eine bessere Platzierung möglich gewesen, aber 
es wurden zu viele Punkte verschenkt. 
ln dem di rekten Vergleichen rnit den Spitzen­
teams feh lte manchmal etwas Cleverness und Er­
fahrung, dass man auch mal einen Punkt mitneh­
men kann und nicht aufs Ganze geht, um dann 
mit leeren Händen dazustehen. 
Aber das ist halt das Risiko bei einer jungen 
Mannschaft und die wollen wir ja auch! 

Wi r sind daher sehr froh, dass wir auch in der 
neuen Saison wieder auf frischen Zuwachs von 
unserer A-Jugend bauen können! 

Die Spieler werden bereits integriert und wir 
können uns auf echte Verstärkungen freuen. Ein 
großes Dankeschön hier noch einmal an die Ju­
gendtrainer und Jugendleitung für Ihren to llen 
Job! 
Zur neuen Sa ison gibt es eine kleine Veränderung 
im Trainerteam. Alexander Brau lik wird aus fami-
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liären Gründen etwas kürzer treten. Dafür wird 
Sebastian Buck etwas mehr Verantwortung 
übernehmen und zeigt sich jetzt schon sehr enga­
giert. 
Wir werden natürlich wieder versuchen, um den 
Aufstieg mitzuspielen. 
Auch bei der 2. Mannschaft hoffen wir in der 

FUSSBALL AKTIVE 

neuen Saison auf eine bessere Platzierung. Mit 
den A-Jugend lichen dürfte dies auch möglich 
sein. 
Vielen Dank noch einmal an alle Fans, Sponsoren, 
Vorstandschaft, Andrea Knappe, Bernd Ottmü ller 
und das Geschäftszimmer für die to lle Unterstüt­
zung der Fußballer! 

DAIT.~INK 
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,,Meine Zukunft'' 

I 

Wir machen den Weg frei. 

Ein Gewinn für alle: Die genossenschaftliche Bank in Ihrer Nähe. 
Gäbe es sie nicht, man müsste sie erfinden. Das partnerschaftliehe Prinzip ist für uns die 
überzeugendste Form einer Bank. Und eine, mit der Sie Ihre Zukunft gestalten können 
- das gilt für Vereine, Kommunen usw. genauso wie für Sie als Kunde und Teilhaber. 
Lassen Sie uns gemeinsam mehr erreichen - wir freuen uns über Ihr "Mitgestalten". 

Mehr erfahren Sie auch unter www.diebank.de/mitgestalten 

die Bank - Rückhalt unserer Region 
m -- Vereinigte 

Volksbank 

FUSSBALL FRAUEN 

Saisonrückblick und Vorschau 2012/2013 

Zum 3. Mal bewirteten wir unsere Caipi-Bar auf 
dem Steinenbrenner Weihnachtsmarkt. Wie die 
Jahre zuvor hatten wirwiederviele nette Gäste an 
unserem Stand. 
Unsere Weihnachtsfeier fand bei den 4 Amicis 
auf der Haine statt. Zusammen mit unserer D­
und (-Jugend feierten wir bei Antipasti und 
leckerer Pizza ein schönes Fest. 
Schon traditionell waren wir im Februar wieder 
gemeinsam Skifahren in Damüls. Bei gutem Wet­
ter und prima Schnee hatten wir einen tol len ge­
meinsamen Skitag. 
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Unser Jahresausflug führt uns dieses mal auf die 
Höhen Stuttgarts. Wir begeben uns auf die Spu­
ren der .,Biaustrümpfler". Während der Tour keh­
ren wir auf der Karlshöhe ein. 
Anschließend haben wir eine Betriebsführung bei 
der Fa. Rilling mit Sektprobe geplant. 
Bevor wir im Jul i mit einem Gril lfest auf dem Sand­
äckerplatz die Saison ausklingen lassen werden, 
bestreiten wir noch ein Freundschaftsspiel gegen 
die Damenmannschaft des TSV Wolfschlugen. 
Wir freuen uns immer über Verstärkung, kommt 
einfach vorbei! 



FUSSBALLJUNIOREN 

Und wieder ist ein sehr ereignisreiches Jahr vor­
über. Wir sind mit insgesamt acht Jugendmann­
schaften in die Saison 2012/ 2013 gegangen. 
Von der F-Jugend bis zur A-Jugend konnten wir 
wieder in allen Altersbereichen mindestens 
eine Mannschaft stellen, welche am offiziellen 
Spielbetrieb teilnahmen. Aus heutiger Sicht 
wird das auch in der nächsten Sa ison wieder so 
sein. 
Und nachdem wir im letzten Jahr mit unserer 
D-Jugend die Meisterschaftfeiern konnten, war in 
diesem Jahr unsere B-Jugend von ihren Gegnern 
nicht zu bezwingen. Ohne Niederlage wurde sie 
souverän Meister, wobei im letzten Spiel der 
Tabellenzweite mit 6 : 1 bezwungen wurde. Hier­
zu den Trainern Peter und Ralph herzliche Glück­
wünsche. 
Aber auch bei unseren Jüngsten, den Bambinis, 
wird regelmäßig Fußba ll gespielt. Sie nahmen an 
einigen Hallenturnieren teil und werden auch in 
den nächsten Wochen bei verschiedenen Feldtur­
nieren spielen. 
Im Moment sind rund 150 Kinder in den unter­
schied lichen Altersklassen am Ba ll. Betreut wer­
den sie von 19 Trainern. 
Aber auch neben dem Spielbetrieb waren wir bei 
verschiedenen Veranstaltungen aktiv. Im Januar 
veranstalteten wir gemeinsam mit den Aktiven 
das Ha llenmasters. ln dieses wurde zum ersten 
Mal ein Kindergartenfußballturnier integriert, 
welches ein voller Erfolg war. 
Im Februar und am 1. Mai fanden unsere schon 
traditionellen Feste, der Kinderfasching und die 
H ocketse, statt. 
Leider haben wir im Apri l von unserem Jo Ab­
schied nehmen müssen. Er hat die Fußballjugend 
u. a. als Schiedsrichter oder auch beim Soccer Day 
mit seiner Hilfe unterstützt. Jo, wir werden Dich 
nie vergessen! 

Zum Sch luss möchte ich mich bei allen Trainern 
und Funktionären der Fußba lljugend sowie bei 
allen, die uns mit Rat und Tat zur Seite standen, 
bedanken. 

Michael Raith 

Bambini 

Wir, die Bambinitrainer Alex Krizek, Seiami Erbil, 
Oliver Höhne und Martin Teutschländer, haben 
die kleinsten Kicker vom TSV Steinenbronn in der 
Sa ison 2012/ 13 mit großer Freude betreut. Vie­
len Dank auch an Heinz Hartmann, der immer 
mal wieder beim Training ausgeholfen hat, wenn 
mal ein Vater verhindert war. 
Ein großes Lob geht an die Nachwuchskicker im 
Alter von 5-7 Jahren, die mit großem Eifer dabei 
waren um zum Beispiel ihr Ba llgefühl von Trai­
ning zu Training immer weiter zu verbessern. 
Bei den Hallen- und Feldturnieren ging es vor 
allem darum, Spaß zu haben. Auch wenn wir 
nicht immer bei den vorderen Siegesplätzen da­
bei waren, sprang doch fast immer ein kleiner Po­
kal oder eine Medaille für jeden heraus, die tags 
drauf stolz im Kindergarten präsentiert wurde. 
Wenn ihr Mädchen oder Jungs kennt, die ab 5 
Jahren schon Spaß am runden Leder haben, 
sch ickt sie einfach ganz unverbindlich zum Pro­
betrain ing zu uns. Wir trainieren montags von 
17-18.15 Uhr auf dem Sandäckersportplatz. 
Auf euer Kommen freut sich das Trainerteam. 
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F2Jugend 

Unsere Vorrundenbilanz fällt, selbst wenn einige 
Spiele gegen F1 Mannschaften nicht gewonnen 
wurden, sehr positiv aus. 
Wi r konnten alle Spiele gegen gleicha ltrige 
Mannschaften gewinnen und schossen an jedem 
Spieltag mehrere Tore. Bed ingt durch unsere 
mannschaftliehe Geschlossenheit sind mittler­
weile alle Kinder jederzeit in der Lage, ein Tor zu 
schießen. Durch unsere Rotation spielte nahezu 
jedes Kind auf jeder Position. 
Als absolutes Saison-Highlight durften am Mitt­
woch, dem 24. 10. 2012 insgesamt 23 Kinder der 
F1 und F2 Jugend bei den Stuttgarter Kickers als 
Escort Kids zum Nachholspiel gegen den KSC ein-
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laufen. Das Spiel wurde live im SWR Fernsehen 
übertragen. Trotz des schlechten Ergebnisses der 
Kickers (mit 0:2 verloren) wird dieses Event 
sicherlich ein unvergessliches Ereignis bleiben. 
Mit unserer Weihnachtsfeier, gemeinsam mit den 
Bambinis und den vielen tollen Spielen, Polonä­
sen und Geschenken im Nebenraum der Sand­
äckerha lle am 9. Dezember rundeten wir unser er­
folgreiches Jahr 2012 ab. 
Mit 8 Siegen, 2 Unentschieden und 8 Niederla­
gen sowie 33 erzielten Tore beendeten wir die 
Rückrunde der Sa ison 2012/ 2013. Auch wenn 
wir am letzten Spieltag die letzten 2 Spiele sehr 
knapp abgeben mussten bleibtfestzuhalten, dass 
wir mit jedem Gegner (außer unsere F1) jederzeit 
mithalten konnten und sogar die eine oder an­
dere jahrgangsältere Mannschaft sch lagen konn­
ten. Die Spiele gegen gleicha ltrige Mannschaften 
konnten wir fast allesamt, wie auch in der Vor­
runde, für uns entscheiden. 
Auf diese tolle Leistung lässt sich aufbauen, zu­
mal der Kader in der Breite sehr gut bestückt ist. 

Fl-Jugend 

Die F1 nahm in der Saison 2012/ 13 an den Spiel­
tagen teil. Der Start in die Runde war etwas hol­
prig, doch die Leistung und die Ergebn isse wur­
den kontinuierlich besser. Die Highlights der Sai­
son waren die Spieltage an denen wir gegen 
unsere F2 spielten. Ein weiteres Highlight war das 
gemeinsame Einlaufen mit der F2 bei der Dritt­
ligapartie der Stuttgarter Kickers gegen den KSC 
auf der Wa ldau, welche im Dritten live gezeigt 
wurde. 
Die Hallenrunde wurde mit einem schönen Er­
folg, dem zweiten Platz beim Hal lenturnier in 
Kirchentellinsfurt abgeschlossen. ln der Rückrun-
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de 2013 mussten wir lediglich zwei Niederlagen 
und ein Unentschieden hinnehmen, der Rest 
wurde gewonnen. 
Wir bedanken uns bei allen Spielern und Eitern 
für Ihren Einsatz. 

EuerTrainerteam Armando und Ra lf 

C-Jugend 

Nach einer Hinrunde in der Leistungsstaffel, in 
der wir viel Lehrgeld bezahlen mussten, traten wir 
in der Rückrunde wieder in der Kreisstaffel an. 
Allerdings setzten wir unsere Negativserie weiter 
fort und die ersten vier Spiele gingen gegen 
schlagbare Gegner verloren. Gegen TB Untertürk­
heim 2 konnten wir im fünften Spiel unseren ers­
ten Sieg einfahren und gewannen das Spiel mit 
5: 0. Leider konnten wir in den folgenden Spielen 
nur noch einmal an diese Leistung anknüpfen, 
nämlich beim Spiel gegen Spvgg Feuerbach 3, 
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welches wir mit 5: 3 gewannen. Die anderen 
Spiele gingen allesamt verloren. Das Fazit dieser 
Saison fällt sehr ernüchternd aus: Wir konnten 
nur in wenigen Spielen unser Potenzial abrufen 
und fuhren dementsprechend nur wenige Siege 
ein. Jeder sol lte sich einmal hinterfragen, ob er 
stets mit der richtigen Einstellung in die Spiele ge­
gangen ist. Vor allem in der Rückrunde wäre sehr 
viel mehr drin gewesen als ein vorletzter Tabellen­
platz. 

8-Jugend 

Nach Meisterschaft sah es nach den ersten 
drei Spielen, 1 Sieg, zwei Unentschieden und der 
schweren Verletzung von Abwehrchef Max Schul­
ze, nicht aus. Aber die Jungs rückten noch enger 
zusammen und durch eine sehr gute Trainingsbe­
teiligung hatte die Mannschaft auch in den en­
gen Spielen noch die Kondition und Konzentra-
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tion, Spiele noch in den letzten Minuten für sich 
zu entscheiden und gewannen die restlichen sie­
ben Spiele. 

Garant für den Erfolg lag in der Abwehrarbeit 
Keiner war sich zu schade, für den anderen zu lau­
fen. Sammy .. Cheffe" Hund rückte von der rechten 
Abwehrseite in die Mitte und spielte als Abwehr­
chef eine super Saison, die rechte Abwehrseite 
übernahm Jens Rossbach und unser Kopfball­
ungeheuer Thomas pfisterstoppte auf der linken 
Seite die Gegenspieler. Dennis Weber übernahm 
fü r Marcel Seyfried den Torwartposten und zeigte 
in den wichtigen Spielen hervorragende Leistun­
gen. Im defensiven Mittelfeld waren David Rein­
hardt, Gia ncarlo Torneo und Joscha Ku lle dafür 
zuständig, dass so wenig Bä lle wie möglich in den 
eigenen Strafraum kamen und diese Arbeit erl e­
digten sie klasse, denn der TSV Steinenbronn be­
kam die wenigsten Gegentore. Für das offensive 

• 

Mittelfeld waren Daniel Scha llenmüller, Oliver 
Schäfer, und Ka i Binder verantwortl ich und sie 
machten es unseren Stürmern Sami Zekiri und 
Toni Passa riello manchmal mit genia len Pässen 
einfach, Tore zu erzielen. Und auch die Ju ngs die 
nicht immervon Anfang an spielten, wie Tim Hof­
mann, Michael Sai ler, Fatjon Maka, Marcel Sey­
fried, Cihan Onan, Mark Moreno, Nate Greene 
und Rory Mayson, brachten, wenn sie eingewech­
selt wurden, nochmal fri schen Wind ins Spiel und 
erzielten so manch wichtiges Tor auf dem Weg zur 
Meisterschaft. 
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Soccer Day 2013 

Am Samstag, 13. Juli fand unser 2. Soccer Day 
statt. Bei sommerl ichen Temperaturen waren 
knapp 150 Kinder und über 60 Helfer im Einsatz. 
Alle hatten großen Spaß an den Übungen, die 
von den Jugendtrainern ausgesucht und angelei­
tet wurden. Ein gemeinsames Mittag- und Abend­
essen ru ndeten den Tag ab. Zum Schluss wurden 
die Sieger unseres Gewi nnspiels gezogen und der 
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Gewinner vom Torwandschießen gekürt. Hierfü r 
konnten wir Enzo Marchese, Fußball-Profi bei den 
Stuttgarter Kickers, gewinnen, welcher im An­
sch luss noch Autogramme schrieb. 
Alles in allem ein schöner Tag für al le Beteiligten. 
Wir freuen uns schon auf den 3. Soccer Day im 
nächsten Jahr. 

Michael Raith 
Abtei lu ngleiter Jugendfußtball 

Malerarbeiten , Tapezierarbeiten, Bodenbelagsarbeiten, 
Lackierarbeiten , Fassadenanstriche , Vollwärmeschutz 
Schimmelpilzsanierung 

Individuell. Kompetent. Engagiert. 

Malerbetrieb Gerd Eberwein 
Lerchenstrasse 39, 71144 Steinenbronn 
Tel. 07157-20555, Fax 07157-22591, Mobil 0171-354 54 67 
www.malereberwein.de, info@malereberwein.de 
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Saisonabschlußbericht 2012/13 

Die Saison 2012/ 2013 wurde mit einem na­
hezu unveränderten Kader gestartet, jedoch 
musste man weiterhin auf die langzeitverletzten 
Leistungsträger Tim Grau und Boris Marie ver­
zichten. 
Aber auch in der laufenden Spielzeit musste Trai­
ner Dragan Seehas immerwieder Verletzungen in 
Kauf nehmen, teilweise auch längere (Darko Ba­
ric, Beat Barreis, Elia Napolitano, Edo Osmic). 
Trotz dieser Probleme spielte die Mannschaft eine 
sehr gute Vorrunde. Leider fehlte das Glück in den 
sogenannten 6-Punkte-Spielen. Somit belegt man 
nach der Herbstrunde nach 10 Spielen den 
3. Platz mit 43 : 11 Toren und 22 Punkten nur 
den dritten Platz, 6 Punkte hinter Spitzenreiter 
SV Prag Stuttgart und 2 Punkte hinter dem Zweit­
platzierten Makedonija Stuttgart. 

• 

Aufgrund der Witterungsverhältnisse bescherte 
der Spielplan im Frühjahr 2013 insgesamt 16 
Spiele. Endlich konnte Trainer Dragan Seehas 
wieder auf einige Spieler zurückgreifen, die im 
Herbst dauerverletzt gewesen sind. Zudem be­
kam man mit Tomasz Görka einen sehr guten 
Spieler hinzu. 
Nach einer klasse Vorbereitung wurde sofort eine 
Serie gestartet und man holte sich aus den 16 
Spielen insgesamt 14 Siege, darunter auch gegen 
die unmittelbaren Konkurrenten Makedonija 
Stuttgart (4: 1) und SV Prag Stuttgart (2: 1 ). Lei­
der reichte das nicht, weil man gegen den VFL 
Stuttgart (2: 3) und Sportfreunde Stuttgart (3: 3) 
zu Hause patzte. 
Das Ende hatte zudem noch sehr viel Kraft und 
Energie gekostet. Erst kam die Info vom WFV (1 
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Tag vorm letzten Saisonspiel), dass man das Spiel 
gegen Sportfreunde als Sieg gewertet bekommen 
würde. Dementsprechend wurde auch die Meis­
terschaft gefeiert. Leider unterlief dem WFV ein 
Fehler, somit wurde die Meisterschaft wieder 
aberkannt. 
Bis heute wartet man auf eine offizielle Entschul­
digung des WFV. 
Mit dem psychischen Nackenschlag musste man 
somit in die Relegation, wo man leider nach ei­
nem sehr guten Start das Spiel gegen den FC Feu­
erbach mit 1 : 2 verlor. 
Ein bitteres Ende der Sa ison 2012/ 2013. Da 
kann auch die hervorragende Saisonbilanz nicht 
darüber hinwegtrösten, denn in 26 Spielen er­
rang man 21 Siege bei einem Torverhältnis von 
119: 26 und 65 Punkten. 
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Die nächste Saison wird mit ein igen Änderungen 
gestartet. Beat Barreis geht zum TSV Waiden­
buch, andere Ältere (Oktay Yolcu oder Özgür Ca­
gli) werden etwas kürzertreten. Auf der anderen 
Seite kommen mit Pero Babic oder Marijo Nagy 
Spieler mit sehr großer Erfahrung hinzu. 
Bevor aber diese losgeht, stehen noch als Abtei­
lungsaufgaben das Dorffest, die Abschlussfahrt 
nach Düsseldorf und das Abteilungsabschluss­
fest auf dem Programm. Trotz der Negativerleb­
nissegeht der Blick nach vorne und man möchte 
weiterhin den Spaßfaktor an erster Stelle setzen. 
Die Abteilung bedankt sich bei allen Mitgliedern 
und Fans für die tolle Unterstützung. 



FUSSBALLSENIOREN 

Saisonbericht 2012/2013 

ln der Saison 2012/2013 waren unsere Ergeb­
nisseauf dem Großfeld durchwachsen. 
Wir erzielten ein Unentschieden gegen die SSB 
und mussten eine Niederlage gegen AichjNeu­
enhaus hinnehmen. Herausragend war jedoch 
der Sieg gegen den TSV Wa lden buch. Hier konn­
ten wir mit einer überzeugenden Leistung den er­
sten Sieg seit Jahren erzielen. ln allen Spielen 
konnten wir überzeugen. Die Mannschaft wurde 
immer von unserem Tra inerteam Steffen Voll mer 
und Holger Frasch auf unsere gegnerische Mann­
schaften gut eingestellt. 
Insgesamt ist der Zuspruch in der AH erfreu lich 
angestiegen, so dass unser Trainerteam Steffen 
Vol lmer und Holger Frasch den Spielplan wieder 
vergrößern kann. 
Am 3. Oktober führten wir unsere traditionelle 
Wanderung durch. Beim anschl ießenden gemüt­
lichen Beisammensein mit tollem Wetter ließen 
wir den Tag mit einem schönen Grillfest ausklin­
gen. Vielen Dank an Georg Geißler, der al les toll 
vorbereitete. 

• 

Das Jahr 201 2 ließen wir in einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier mit den Aktiven angenehm aus­
klingen. 
Das TSV Hallenmasters im Januar 2013 war fü r 
uns als Fußba ll AH ein absolutes Highlight. Die 
AH gewann sensationell das Turnier. Dies war 
auch der Tatsache geschuldet, dass wir ein gleich­
mäßig besetztes Team hatten, das engagiert, 
diszipliniert und routiniert den Erfolg möglich 
machte. 

Wir richteten in 2013 wieder mit derTSV-Fußball­
jugend die 1. Mai-Hocketse an der Sandäcker­
halle aus. Wie immer war alles glänzend organi­
siert. Das Wetter war wiederum ansprechend, so 
dass die Hocketse eine sehr gelungene Veransta l­
tung war. 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Gönnern, 
sowie der Vorstandschaft, für die gute Zu­
sammenarbeit in diesem Jahr bedanken. Vielen 
Dank auch an das Trainerteam Steffen und Hol­
ger und die 1. Mai Freiwi ll igen. Natürl ich möchte 
ich mich auch noch für die to lle Zusammenarbeit 
in unserem AH-Team bedanken. 

Der Abteilungsleiter 
Ralf Hummel 

TSV Steinenbronn 

Jahresrückblick 2012 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer aus den 
Abteilungen des TSV, den Organisatoren, der Feu­
erwehr, dem Roten Kreuz, der Gemeinde, dem 
Bauhof, unserem Schirmherrn Johann Singer, den 
vielen Spendern, den Anwohnern der Lindenstra­
ße, dem Steinenbronner Publikum und allen vor 
und hinter den Ku lissen für das geniale Wochen­
ende. Ihr habt bewiesen, Steinenbronn ist Welt­
cup-tauglich! Dies war das Highlight in 2012 für 
die Ski-lnli ne-Abteilung und der einheitliche 
Tenor von allen Offiziel len waren Lobeshymnen 
auf unseren Verein. Die Belohnung fü r die Abtei­
lung war der Weltcupsieg und der Vizetitel im 
Gesamtweltcup von Marco sowie die Siege in 
der Internationalen Süddeutschen Meisterschaft 
durch Marco und Ricco in Ihrer Altersklasse. 
Ein weiterer Höhepunkt der lnlinesaison war für 
einige Läufer auch die Weltmeisterschaft im Bay­
erischen Chammünster Mitte August. Dort wurde 
aus dem Kreis der nominierten Starter aus Stei­
nenbronn Marco Walz zum Weltmeister im Para l­
lelslalom gekrönt. 

TSV Steinenbronn 

SKVINLINE 

Dies alles ka nn nur durch eine engagierte Ju­
gendarbeit geleistet werden, die schon mit den 
lnlinekursen beg innt, aus denen wir unsere Ta­
lente sichten. Die ln linekurse werden weit über 

die Grenzen des Schönbuchs angenommen. Die 
jungen Ta lente werden bereits im April mit ins 
Tra iningslager genommen. Dieses Jahr waren wir 
in Saarbrücken im ln linepark wo wi r bei besten 
Asphalt- und Wetterbed ingungen zwei Tage in­
tensiv trainierten. 
Beim Jahresabschluss in Dettingen, der auch den 
Abschluss des Baden-Württemberg-Cups bildet, 
konnten wir wieder einmal den zweiten Platz in 
der Mannschaftswertung verteidigen. Der Angriff 
auf den Titel in 2013 ist bereits in vollem Gange 
und nach zwei absolvierten Rennen bei Druck­
legung sind wir bereits in Führung (Daumen 
drücken). 
Als Ausgleich zum Inlinern diente uns in diesem 
Jahr unser Ausflug in den Kletterpark im 
Schmellbachta l, die Fahrradtour durchs Sieben­
mühlental und das Zeltlager in Gannsgarten 
(Württ.). 

• 



IIJ württembergische 

Die Württembergische steht für 
individuelle Beratung- gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot 
sind wir der Vorsorge-Spezialist 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und 
Vermögensbildung. 

Guter Service und schnelle Hilfe 
im Schadenfall sind für uns se lbst­
verständlich. 

Generalagentur 
Oliver Madjar 
Stuttgarter Straße 55 
71144 Steinenbronn 
Telefon 07157 535787 
Telefax 07157 535797 
oliver.madjar@ 
wuerttembergische.de 

Wüstenrot & Württembergische. 
DerVorsorge-Spezial ist. 

~LZ 
HEIZUNGSBAU 

Wolfgang Walz • Heizungsbau 
Nelkenweg 11 • 71144 Steinenbronn 

Tel. 0 71 57/8213 
Mobil 01 72/7610784 

• Beratung + Planung 
• Modernisierung 
• Kaminsanierung 
• Neubau 

• Kundendienst 
• Notdienst 
e Montage von 

Solaranlagen 
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SKVINLINE 

Den Absch luss des Sommertrainings bildete wie 
immer unser Fest von der Rolle auf die Kante im 
Steinenbronner Forst. 
Nachdem die Inliner gut geölt und geschmiert in 
den Keller gepackt waren wurden die Skier her­
vorgeholt Im November begann dann die Ski­
saison mit einer dreitägigen Fortbildung der 
Übungsleiter im Stubaital. Unsere Skiausfahrten 
führten uns zuerst zum Train ieren mit der Renn­
mannschaft für zwei Tage bei bis zu -22° C ins 
Pitztal. Dafür hatten wir an den Skikurstagen in 
Jungholz beste Bedingungen. Unsere beliebte 
Hefezopf (mit viel guter Butter mit und ohne Zie-

• 



SKVINLINE 

beben) Ausfahrt (dafür mit Sekt) führte uns nach 
Mellau/Damüls. Für unseren Nachwuchs sorgte 
unsere erste Kinder- und Jugendfreizeit in Steibis 
für Begeisterung. 
Wir hatten tol les Wetter, super Schnee und eine 
spitzen Unterkunft mitten in den Bergen. Im 
HugiHugiWald und im Funpark kam jeder auf 
seine Kosten. 

Nach dem Motto das Beste zum Schluss führte die 
Abschlussausfahrt nach Wengen an den Eiger. 
Man hört sie noch heute schwärmen. Den Saison­
abschluss bi ldete wieder das allseits bekannte 
Fest von der Kante auf die Rolle im Vereinsheim. 
Das Ski-lnline-Team wünscht allen Sportlern ein 
erfolgreiches und verletzungsfreies Jahr. 

Autoreparatur Service 
Kfz-Meisterbetrieb 

• TSV Steinenbronn 

TISCHTENNIS 

Saisonrückblick 2012/2013 

Mit 5 Mannschaften, einer Jugend und- erstmals 
in der Geschichte des TSV- 4 Herrenteams, ging 
die Steinenbronner Tischtennisabteilung in der 
Saison 2012/2013 auf Punktejagd. 
UnsereJugend um Kapitän DominikSulz kämpfte 
in der Kreisklasse A Süd bis zum letzten Spieltag 
erbittert um jeden Punkt und sollte nach 8 ge­
spielten Runden mit demselben Punktverhältnis, 
aber einem gewonnen Spiel mehr( !) den Aufstieg 
in die Kreisliga feiern dürfen. in dieser konnte man 
sich den 7. Platz erkämpfen und somit den Klas­
senerhalt feiern. Hervorzuheben hierbei vor allem 
die beiden 10: 2-Bilanzen von Dominik Sulz und 
Luca Schmid. Außerdem spielten: Yannik Vollmer, 
Max Krauhausen und Tobias Stippich . 
Gratu lation an unsere Jungs zu einer hervorragen­
den Saison! 

Die neu zusammengewürfelte Herren 4 schloss 
die Sa ison 2012/2013 dank einer tol len Aufhol­
jagd in der Rückrunde mit dem 6. Platz in der 
Kreisklasse C Süd ab. Kapitän Stephen Scha llen­
müller konnte hierbei mit einer 12: 2-Bi lanz glän­
zen. Außerdem spielten: Fred Herzog, Jürgen Schi l­
ling, Marjan Grobelnik, Josef Kraushausen, Conny 
Haag, Luca Schmid und Steffen Beutel. 
Die Herren 3 konnte nach ihrem Aufstieg in die 
Kreisklasse B Süd direkt einen Platz im gesicher­
ten Mittelfeld ergattern und wurde 5. Die Mann­
schaft überzeugte vor al lem in ihrer Ausgeglichen­
heit: Alle 6 Stammspieler erspielten sich positive 
Bi lanzen. 
Es spielten: Günter Walz, Rafael Grau, Paul Fritz, 
Lothar Simon, Yves Laudenklos und Andreas 
Lang. 

• 



malermeister 
• e1senmann 

Lerchenstraße 3 
71144 Steinenbronn 
tel. 07157-53 42 36 
info@maler-eise.de 

Metallverarbeitung GmbH 
CNC Blechbearbeitung 

Im Maurer 32 • 71144 Steinenbronn 
Telefon (0 71 57) 42 89 • Telefax (0 71 57) 39 60 

Unsere Zweite konnte in dieser Saison einen sehr 
großen Erfolg erzielen! Nachdem man 2012 den 
Aufstieg aus der Kreisklasse A Süd in die Kreisliga 
feierte und zusätzlich durch den Pokal das Double 
holte, sicherte sich das Team auch dieses Jahr 
Meisterschaft, Aufstieg (in die Bezirkskiassel und 
den Poka l. Damir Stefanac wurde bester Spieler 
der Kreisliga, spielte in der Rückrunde eine heraus­
ragende 16: 2-Bilanz, verlorzudem mit Mare Gien­
ger von 12 Doppeln lediglich eines. DominikWolz 
belegte Platz 5 in der Spielerrangliste und auch 
Mare Gienger konnte in die Top Ten einziehen. 
Außerdem spielten: Marcel Musehai Ia, Marko Tu­
schek, Kapitän Andy Gnann, Günter Walz, Rafael 
Grau und Yves Laudenklos. 
Lange Zeit Tabellenführer - am Ende hatte es 
nichtgereicht Die Enttäuschung bei den Herren 1 
war groß, als am vorletzten Spieltag die letzte 
Chance auf den Aufstieg in die Landesliga ver­
spielt wurde. Praktisch die ganze Saison ver­
brachte man am Platz an der Sonne. Am Ende je­
doch ging die Luft aus. Meister der Bezirksliga 
Gruppe 6 wurden die Spieler der TTG Unter­
reichenbach-Dennjächt. Mare Hauser wurde 5. -
Andrew Schönhaar 8. bester Spieler der Liga. 
Außerdem spielten: Tobias Michalik, Philipp Hall­
men, Stefan Krauß und Christof Rajendra 

TSV Steinenbronn 

TISCHTENNIS 

Zudem erwähnenswert: 

-Nicht nur die Herren 2, auch die Herren 1 sicher­
te sich in Weil im Schönbuch den Bezirkspokal 

-Mare Hauser konnte die Bezirksrangliste mit 
einem tollen 2. Platz abschließen, qualifizierte 
sich somitfür die Verbandsrangliste desTTVWH. 

- Stefan Krauß konnte das Osterturnier in Karls­
ruhe gewinnen. Tobias Michalik gewann die 
Reutlinger Stadtmeisterschaften und den Zell er 
Schwabencup. 

-Das Freundschaftsturnier derTTG Unterreichen­
bach-Dennjächt holte sich derTSVin der Aufstel­
lung Hauser, Schön haar, Walz. 

TM 



TURNEN 

Die Abteilung Turnen besteht derzeit aus neun 
Gruppen, in der Kinder und Jugendliche von 1 
Jahr bis l 0 Jahren betreut werden: 
- Spielkreisturnen von l bis 3 Jahren 
- Mini-Smarties (3 Jahre) 
- Smarties (4 bis 5 Jahre) 
- Vorschulturnen (5 bis 6 Jahre) 
- 1. Klasse 
- 2. Klasse 
- 3. Klasse 
-4. Klasse 

Die Kinder werden spielerisch an die jewei ligen 
Geräte und Übungen herangeführt Während die 
Kleinen die verschiedenen Geräte kennenlernen, 
werden die Großen mit komplexeren Übungen 
vertraut gemacht. Auch Ballspiele gehören mit 
ins Programm. Daneben lernen die Kinder neue 
Freunde, neue Spiele und den Umgang miteinan­
der kennen. Jedenfalls sind alle mit Freude dabei. 
Zu Weihnachten und zum Jahresabschluss im 
Sommer vor den großen Ferien wird für alle eine 
Erlebn islandschaft aufgebaut, die immer großen Spielkreisturnen 
Anklang findet. Jedes Jahr nimmt die Abtei lung 
mit den fünf-bis zehnjährigen Kindern erfolgreich 
am Kinderturncup des Schwäbischen Turnerbun-
des teil. 

TURNEN 

2. Klasse 

Mini-Smarties 

TSV Steinenbronn TSV Steinenbronn 



HAARIGE~ ZEITEN 
FRISEURSTUDIO 

www.friseurstudio-steinenbronn.de Claudia Koczor 

Willkommen im Friseurstudio Haarige Zeiten 
......;"",__..._.._ • ausgiebige Frisurenberatung 

• moderne Strähnentechniken 
• Hochsteckfrisuren 
• Redkenprodukte 

und Elumen Hair Color 
• aktuelle Schnitte für Damen, 

Herren und Kinder 
• individuelle Dauerwellenbehandlung 
• Haarverlängerungen und Haarteile 

Schlosserei - Metallbau 
Edelstahlverarbeitung 

Treppengeländer- Balkongeländer-Anbaubalkone aus Stahl 
Balkonverbreiterungen-Vordächer-Terrassenüberdachungen 

Fenstergitter - Gartentoranlagen - Stahlkonstruktionen 

L-asseV\ Sie/s uV\S 
v-ichtig gut 

Harald Wenger - Kringstraße 9- 71144 Steinenbronn- Tel 07157/20134 
www. wenger-metallbau .de 

Walking 

Rückblick und Ausblick 

Von der Sonne sind wi r in den ersten 5 Monaten 
des Jahres nicht verwöhnt worden und ka lt und 
nass war es auch noch. Da wäre manch einer 
doch lieber zu Hause am warmen Ofen geblie­
ben. Aber wir haben dem Wetter getrotzt und 
sind wacker unsere Runden gewalkt. Es gibt nach 
wie vor 4 Termine pro Woche. Auch unsere 
Stammtische finden regelmäßig immer am 1. Frei­
tag im Monat statt. 
Verschiedene Unternehmungen gab es auch 
schon. Am 1. Mai sind wir gewandert wie schon 
die Jahre davor und an der Sandäckerhalle haben 
wir den Tag dann ausklingen lassen. 
Mitte Mai haben wir bei bestem Wetter den 
80sten Geburtstag unseres ältesten Mitglieds ge­
feiert. 
Unser ,.Trainingslager" fand an pfingsten statt. 
Wir fuhren in den Schwarzwald nach Reichen­
bach bei Gengenbach. Wir haben 2 Wanderun­
gen gemacht. Eine Tageswanderung, die eine 
Stadtbesichtigung in Gengenbach mit einschloss, 
bei traumhaftem Wetter. Die Sonne haben wir in 
vollen Zügen genossen. Die musste für den näch­
sten Tag nämlich auch noch reichen. Da hatten 
wir wieder das gewohnte Wetter, viel Regen und 

TSV Steinenbronn 

FITNESS GYMNASTIK 

mäßige Temperaturen. Wir liefen über Stock und 
Stein und Gras und Matsch und die Wanderung 
fiel entsprechend kürzer aus. Irgendwann waren 
die Füße nass, die Laune sank und wir hatten ge­
nug vom kalten Regen. Wir beschlossen einmütig 
irgendwo einzukehren, um uns zu stärken und zu 
wärmen, ehe wir dann die Heimfahrt antraten. 
Trotzdem war es ein gelungenes Wochenende. 
Auf unserem Programm steht in diesem Jahr noch 
ein Stadtbesuch in Ulm, eine Wanderung zur 
Wurmlinger Kapelle mit Einkehr in Schwärzloch, 
eine Weinwanderung und Kegeln gehen. Und 
das eine oder andere Fest finden wir bestimmt 
auch noch zum Feiern. 
Am Ende des Jahres gibt es dann wieder eine 
kleine Weihnachtsfeier. 
Unsere Laufzeiten sind Di und Do um 18.00 Uhr, 
Fr. urn 15.30 Uhr und So um 10.00 Uhr. 
Treffpunkt ist der Hans-Schötz-Piatz (Parkplatz 
Wi ldsaubar). 
Änderungen der Laufzeiten werden im Gemein­
deblattbekannt gegeben. 
Informationen gibt es auch bei Anne Zirkler, Tel. 
22696. 

• 



ANSPRECHPARTNER 

1. Vorsitzender: 
Klaus Dorna Freiherr von Scholley, 
Tel. 0 71 57/ 53 01 35 

2. Vorsitzender: 
Doris Schreiber, Tel. 0 71 57/ 53 7 3 03 

Geschäftsführer: 
Andreas Wenzel, Tel. 0 70 31/60 26 00 

Schriftführer: 
Kari-Heinz Hummel, Tel. 07157/2 06 86 

Presse: 
Sonja Hummel, Tel. 0 71 57/53 89 57 

Beisitzer: 
Thomas Renz, Tel. 0 71 57/ 53 93 46 

Marjan Grobelnik, Tel. 0 71 57/ 9 89 97 27 

Manuel Ledermann, Tel. 0 71 57/ 52 00 44 

Aktive: 
Oliver Zorzi, Tel. 01 70/8 06 96 22 

Senioren: 
Rolf Hummel, Tel. 0 71 57/ 53 89 57 

NK Neretva: 
Gordan Gudlin, Tel. 07157/ 7 2814 

Fußball Jugend: 
Michael Raith, Tel. 071 57/ 53 37 59 

Fra uen-Freizeit-Fu ßba II: 
Valerie Brückner, Tel. 0 71 57/53 37 59 

Tobias Michalik, Tel. 01 76/ 56 26 03 86 

Elisabeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/ 2 28 82 

Manuel Ledermann, Tel. 07157/ 52 6044 
Mobil 0151/53761078 

Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/ 98 82 71 

Anne Zirkler, Tel. 0 71 57/ 2 26 96 

Doris Schreiber, Tel. 0 71 57/ 53 7 3 03 

TSV Steinenbronn 

ANSPRECHPARTNER 

( ~ä~zim..:.e, 

Sandäckerstraße 1 
71144 Steinenbronn 

Öffnungszeiten: Di. 17.30-19.30 Uhr 
Sonja Hummel 
www.tsv-steinenbronn.de 
E-Mail: tsv-steinenbronn@t-online.de 
Tel. 07157/7 27 00 
Fax: 07157/53 2006 

Rudolf Brodbeck, Tel. 0 71 57/ 12 89 79 

Stand Juli 2013: 1265 

Kooperation mit dem TSV Waldenbuch 1891 e.V. -
Vergünstigungen für Mitglieder des TSV Steinenbronn 1900 e.V. 

Beide Vereine haben zum Teil unterschiedliche Sportangebote. Uns ist es zum Beispiel schon auf Grund 
der feh lenden Sportstätten wie Hallenbad, Tennisplätze oder Leichtatlethikanlagen nicht möglich, die 
entsprechenden Sportarten anzubieten. So sind manche Mitglieder des jeweiligen Vereins auch im 
Nachbarort Mitglied. 
Die Mitglieder des TSV Waldenbuch haben bei ihrer Hauptversammlung am 22. 3. 2010 beschlossen, 
dass ein Mitglied, das auch dem TSV Steinenbronn angehört, jeweils nur die Hälfte des Hauptvereins­
beitrags in beiden Vereinen entrichtet. Die Abteilungsbeiträge bleiben hiervon unberührt. 
Denselben Beschluss fassten die Mitglieder des TSV Steinenbronn bereits am 12. 3. 2010. 
Für Familienmitgliedschaften gelten anteilige Regelungen. 
So können die Doppelmitglieder gemeindeübergreifend und günstig die kompletten Leistungen beider 
Vereine nutzen. Dazu gehören z.B. das Kursangebot in Waldenbuch oder das Ski-lnliner-Angebot in Stei­
nenbronn. Über das jeweilige Sportangebot können sich die Mitg lieder - wie auch weitere Interessierte 
-unter www.tsv-waldenbuch.de und www.tsv-steinenbronn.de informieren. 
Die Geschäftsstellen beiderVereine stehen für Rückfragen gerne unter den bekannten Telefonnummern 
zur Verfügung. 
Mit dieser Form der Kooperation ermöglichen wir den Mitgliedern in Waldenbuch und in Steinenbronn 
die Nutzung eines breiteren Angebotes bei gleichzeitig reduziertem Beitrag. 

TSV Steinenbronn • 



Turn- und Sportverein 
Steinenbronn 1900 e.V. 

Beitrittserklärung 
Name: _ _ ____________ Vorname: 

Straße : PLZ, Wohnort: 

Geburtsdatum: 0 männlich 

Telefonnummer: E-Mail : 

Abteilung 1: Beitrittsdatum: 

Abteilung 2: Beitrittsdatum: 

Turn· u. Sportverein Steinenbronn e.V. 

0 weiblich 

Ich bin bereits Mitglied im TSV Waldenbuch 1891 e.V. und möchte die Beitragsermäßigung 
(siehe Rückseite) in Anspruch nehmen: 0 nein 0 ja 

Ist ein Familienmitglied bereits im Verein? 0 ja, folgende Person(en): 

_______________ Geburtsdatum: 

_______________ Geburtsdatum: 

_______________ Geburtsdatum: 

0 nein 

Name, Vorname: 

Name, Vorname: 

Name, Vorname: 

Bereits vorhandene Einzel- und Familienmitgliedschatten werden berücksichtigt. So ist der 
jeweils günstigste Gesamtbeitrag gewährleistet. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich auch, dass ich die Hinweise auf der Rückseite zur 
Kenntnis genommen habe und hiermit anerkenne. 

Datum: ______________ Unterschrift: 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige ich den Turn- und Sportverein Steinenbronn 1900 e.V. widerruflich, den 
Mitgliedsbeitrag von: 

Name, Vorname des Mitglieds:-----------------------

vom nachstehenden Konto einzuziehen. 

Girokonto-Nummer: __________ Bankleitzahl : ___________ _ 

Kreditinstitut -----------------------------
eventuell abweichender Kontoinhaber: ___________________ _ 

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers: ___________________ _ 



Turn- und Sportverein 
Steinenbronn 1900 e.V. 

Turn- u. Sportverein Steinenbronn e.V. 

Hinweise 
Beitragssätze jährlich (z. Zt.): Familien: 

Erwachsene: 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bis einschließlich 21 Jahre: 
Senioren ab 65 Jahre: 

Bearbeitungskostenersatz für Neu- oder Wiederaufnahme eines Mitgliedes: 

160,00 € 
100,00 € 

50,00 € 
45,00 € 

5,00 € 

Studenten, Teilnehmer an Freiwilligendiens\iln (wie Freiwilliger Wehrdienst, Bundesfreiwilligendienst, 
Freiwilliges Soziales Jahr oder Freiwilliges Okologisches Jahr) und Auszubildende ab 21 Jahre können 
den ermäßigten Beitrag in Höhe von 50,00 € beantragen. Der Antrag für das Folgejahr ist jährlich bis 
zum 31. 12. durch das Mitglied zu stellen (bei Neumitgliedschatten gleichzeitig mit der 
Beitrittserklärung). Die Ermäßigung gilt für ein Beitragsjahr. Ein geeigneter Nachweis ist beizufügen. 

Bei unterjährigem Eintritt wird nur der anteil ige Beitrag fällig. 

Mitglieder, die dem TSV Steinenbronn 1900 e.V. und gleichzeitig dem TSV Waldenbuch 
1891 e.V. angehören, bezahlen für die Dauer der Doppelmitgliedschaft jeweils nur die Hälfte des 
Hauptvereinsbeitrags in beiden Vereinen. Für Familienmitgliedschatten gelten anteilige Regelungen. 

Für die Erstellung einer Einzelrechnung erheben wir eine Kostenbeteiligung 
in Höhe von 5,00 €. 

Bitte fü llen Sie daher die umseitige Einzugsermächtigung aus. Sie sparen sich und uns dadurch Zeit 
und Geld. 
Zahlungen an den Verein außerhalb des Lastschrittsverfahrens leisten Sie bitte auf unser Girokonto Nr. 
78 771 bei der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30) . 

Eine im Rahmen bestehender Einzel- und Familienmitgliedschatten bereits erteilte 
Einzugsermächtigung wird auch für die Beiträge des hinzukommenden Vereinsmitglieds als 
Familienangehöriger übernommen. Diese Regelung gilt nur, wenn das neue Mitglied minderjährig ist 
oder es sich um den Ehepartner handelt. Davon abweichende Zahlungswünsche sind ausdrücklich zu 
erklären . 

Die Beitrittserklärung ist vom Mitglied eigenhändig zu unterschreiben. Bei Minderjährigen ist die 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erforderlich. 

Die Einzugsermächtigung kann vom Kontoinhaber oder eines Kontobevollmächtigten unterschrieben 
werden. 

Mit dem Beitritt akzeptiert das Mitglied die Vereinssatzung . Diese liegt in unserer Geschäfts-stelle zur 
Einsichtnahme aus. Auf Wunsch erhält das Mitglied ein Exemplar ausgehändigt. 

Der Austritt aus dem Verein ist nur zum 31.12. eines Kalenderjahres möglich. Die Kündigung kann 
unter Einhaltung einer Frist von einem Monat schriftlich erklärt werden. 

Die personenbezogenen Daten werden- unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen- in unserer EDV zur Mitgliederverwaltung gespeichert. 
Um eine Beitragsvergünstigung im Rahmen der Kooperation mit dem TSV Waldenbuch 
1891 e.V. zu ermöglichen, stimmt das Mitglied einem Datenabgleich mit diesem zu. 

Stand: 09.03.2012 

Mietservice 
Veranstaltungsservice 

Gastroservice 
Lieferservice 

Geschenkservice 

71144 Steinenbronn-Lerchenstraße 16- Tel. 0 71 57 1 33 43 
71111 Waldenbuch-Vordere Seestraße 23- Tel. 0 71 57 I 83 85 
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